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Veranstaltungen 
Juni/Juli 2023

24./25.06.
16. Löffelmacherfest, 
Beierfeld (Pestalozzistraße)

01.07.
2. Fischerfest, Klosterteich 
Grünhain

ab 01.07.
Mineralienausstellung, 
König-Albert-Turm

02.07.
Badfest mit Neptuntaufe, 
Naturbad Grünhain

Krimikomödie, 
St.-Nicolai-Kirche Grünhain

04.07.
Erlebnistag Kind & Natur, 
König-Albert-Turm

08.07.
Kräuterwanderung, 
König-Albert-Turm

Konzert Brezel Brass, 
Peter-Pauls-Kirche Beierfeld

09.07.
Sonntagskonzert, 
König-Albert-Turm

15.07.
15. König-Albert-Wandertag, 
König-Albert-Turm

19.07.
Abenteuerführung, Natur- 
und Wildpark Waschleithe

Wanderung mit Mönch 
Michael, 
ab/an König-Albert-Turm

Änderungen vorbehalten!

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:

19. Juli 2023

Redaktionsschluss 
5. Juli 2023
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Tourismus-Zweckverband 
Spiegelwald

Veranstaltungsrückblick

Pfingsten auf dem Spiegelwald
Sonnenschein und sommerliche Temperaturen – besser konn-
te das Wetter für einen Pfingstausflug nicht sein. In diesem Jahr 
passte alles und so strömten viele Bewohner hinauf auf ihren 
Hausberg. Oben auf dem Spiegelwald angekommen, konnte 
man es sich am Fuße des König-Albert-Turms rundum gut gehen 
lassen. Ein buntes Programm auf der Bühne, Kinderangebote und 
Hüpfburgen boten Kurzweil für Jung und Alt. Neben viel unter-
haltsamer Musik konnten regionale Produkte aus dem Erzgebir-
ge und Nordböhmen verkostet und erworben werden. Das „Duo 
Aaflug“ am Sonntag und das „Bang Johansen Trio“ am Pfingst-
montag  setzten stimmungsvolle Akzente und sorgten für große 
Begeisterung.

Ein Höhepunkt war am Montag der ökumenische Waldgottes-
dienst.

Die diesjährige Veranstaltung am König-Albert-Turm hat einmal 
mehr gezeigt, dass auch nach über 100 Jahren die Spiegelwald-
kirmes nichts von ihrer Anziehungskraft verloren hat.

Ein herzliches Dankeschön an alle am Fest beteiligten Akteure.

Der Gottesdienst unter freiem Himmel wurde von den Kirchgemeinden 
der Spiegelwaldgemeinden gestaltet.

Wer wollte, konnte sogar das Tanzbein schwingen.

Spiegelwald empfängt Wanderer  
zum 15. König-Albert-Wandertag

Am 15. Juli 2023 ist es wieder so weit. Wanderer aus acht Rich-
tungen machen sich auf den Weg zum Gipfel des Spiegelwaldes. 
Alle, die Freude an der Natur und am Wandern haben, sind herz-
lich eingeladen, sich einer geführten Tour anzuschließen. Natür-
lich kann die Wanderung auch eigenständig und individuell ge-
plant erfolgen.

Wer eine kurze Distanz bevorzugt oder mit Kindern unterwegs 
ist, dem sei die Familienwanderung empfohlen. Diese startet  
10 Uhr vom Bahnhof Beierfeld und führt über zwei Kilometer.
Ganz gleich ob allein oder in der Gruppe, alle Wanderer werden 
ab 11 Uhr am König-Albert-Turm erwartet.

Gegen 12.30 Uhr erfolgt die Ausgabe der Wanderwimpel. Danach 
besteht die Möglichkeit zum Turmbesuch oder zum geselligen 
Zusammensein bei Musik und gastronomischer Versorgung.

09:00 Uhr Busbahnhof
Wanderleiterin: Frau Vogel

09:00 Uhr Bahnhof 
Wanderleiter: Herr Leichsenring 

09:00 Uhr KFZ Werkstatt Günther
Wanderleiterin: Frau Ficker

09:40 Uhr Norma-Parkplatz 
Wanderleiterin: Frau Ficker

Tour 9 km
Start: Bernsbach

Tour 6 km
Start: Grünhain

Tour 2 km
Start: Beierfeld

Familienwanderung
10:00 Uhr Bahnhof Beierfeld 
 

Tour 9 km
Start: Schwarzenberg

Tour 9 km
Start: Zwönitz 

07:30 Uhr 
Wanderparkplatz/ August-Bebel-Str.
Wanderleiter: Herr Lang 

Start: Crottendorf
Tour 20 km

Tour 11 kmTour 9 km
Start: Aue

Tour 11 kmTour 12 km
Start: Grünhain

08:00 Uhr Wanderparkplatz König-Albert-Turm
Wanderleiterin: Frau Arnold

09:00 Uhr Schwimmhalle Aue (Zeller Berg)

Wanderleiter: Herr Müller

Kilometerangabe einfache Wegstrecke!

ab 11 Uhr  
Ankunft der Wanderer

gg. 12.30 Uhr
Ausgabe der Wanderwimpel

anschl. musikalische Unterhaltung
mit den Erzg. Blasmusikanten Zwönitz/Affalter e.V.

15.
www.spiegelwald.de

15. Juli 15. Juli 

wandertag 
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Sonntagskonzerte auf dem Spiegelwald
Am 11. Juni 2023 startete auf dem Spiegelwald die musikalische 
Open-air-Saison 2023. Bis September lädt der Tourismus-Zweck-
verband Spiegelwald zu insgesamt sieben Sonntagskonzerten 
am König-Albert-Turm ein. Der Eintritt zu allen Konzerten ist auch 
in diesem Jahr wieder frei. Genießen Sie musikalisch den Som-
mer auf dem Spiegelwald und freuen sich auf Musik zum Zuhö-
ren und Mitsingen. Für das leibliche Wohl sorgt die Firma MCL 
Aue-Leipzig.
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Kräuterwanderung mit Lissy Schön
Ab Juli lädt der Tourismus-Zweckverband Spiegelwald wieder 
zu Kräuterwanderungen ein. Wanderauftakt ist am 08.07.2023,  
14 Uhr.
In Begleitung der Gesundheitspädagogin Lissy Schön erkunden 
Sie die Pflanzenvielfalt unseres schönen Erzgebirges. Während 
der Wanderung rund um den Spiegelwald lernen Sie bekannte 
und weniger bekannte Pflanzen/Heilkräuter kennen und erfah-
ren Wissenswertes zu deren Anwendung und Verarbeitung.
Die Kräuterwanderungen finden ab/an König-Albert-Turm statt. 
Nach der Wanderung können kleine Kräuter-Köstlichkeiten ver-
kostet oder selbst hergestellt werden.

Teilnahmegebühr: 5 €/Kind und 10 €/Erw.
Anmeldung: bis spätestens 4 Tage vorher. Tel. 03774 640744 oder 
post@spiegelwald.de

Klosterwanderung mit Mönch Michael
Neben Kräuterwanderungen bietet der Tourismus-Zweckverband 
Spiegelwald weitere thematische Wanderungen an. Gemeinsam 
mit Mönch Michael können Interessierte den Spuren der Grün-
hainer Zisterzienser folgen. Der Weg führt die Teilnehmer vom 
König-Albert-Turm zur alten Klosteranlage nach Grünhain.

Die nächste Wanderung findet am 19.07.2023, 14 Uhr statt.

Teilnahmegebühr: 5 €/Erw. und 2,50 €/Kind
Anmeldung erforderlich! Tel. 03774 640744 oder 
post@spiegelwald.de
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Öffentliche Beschlüsse der 46. Sitzung 
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld vom 

08.05.2023
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/391/46
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld bestätigt die Wahl von Kamerad 
Thomas Schürer zum Stadtteilwehrleiter Beierfeld. Der Bürger-
meister wird beauftragt, Herrn Thomas Schürer zum Stadtteil-
wehrleiter Beierfeld für die nächsten 5 Jahre zu berufen.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen 18/0/0/1

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/392/46
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld bestätigt die Wahl von Kamerad 
Silvio Döring zum stellvertretenden Stadtteilwehrleiter Beierfeld. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, Herrn Silvio Döring zum stell-
vertretenden Stadtteilwehrleiter Beierfeld für die nächsten 5 Jah-
re zu berufen.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen 19/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/394/46
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt den Ab-
schluss des Ingenieurvertrages mit dem Ingenieurbüro Aumüller, 
Alte Annaberger Str. 55, 08340 Schwarzenberg, für die Planungs-
leistungen zum Vorhaben Ausbau Turngartenweg im OT Beier-
feld mit einem Kostenumfang von11.900,00 EUR Brutto.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen 19/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/395/46
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Auftrag 
für die Leistungen zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung im 
Bereich Spiegelwaldstraße im OT Beierfeld mit einem Kostenum-
fang von 28.568,43 EUR Brutto an folgende Firma zu vergeben:
Schramm & Lorenz Elektro GmbH, Jägerhäuser Straße 13, 08359 
Breitenbrunn OT Antonsthal.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen 19/0/0/0

Die Beschlussvorlagen Nr.: SR-2019-2024/393, SR-2019-2023/396 
und SR-2019-2024/397 wurden von der Tagesordnung genommen 
und vertagt.

Nichtöffentlicher Teil
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/398/46
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Verlei-
hung der Bürgermedaille 2023 mit dem historischen Wappen von 
Waschleithe.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen 16/0/3/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/399/46
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die befristet 
ausgeschriebene Stelle der/des Sachbearbeiter-/in Allgemeine 
Verwaltung (m/w/d) an Frau Vivien Loos zu vergeben.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen 16/0/3/0

Grünhain-Beierfeld, 09.05.2023

Geißler
Bürgermeister

Neue Ausstellung auf dem König-Albert-Turm
Vom 1. Juli bis 30. September 2023 wird im König-Albert-Turm 
eine kleine Mineralienausstellung gezeigt. Diese wird zusammen 
mit dem Stadtmuseum Aue gestaltet. Der Eintritt ist frei.

Original Erzgebirgsmusikanten e. V.

Musikalische Verstärkung gesucht
Am 12.05.2023 feierten die Original Erzgebirgsmusikanten e. V. 
ihr 45-jähriges Bestehen. Mit ihren Auftritten erfreuen die Mu-
siker immer wieder aufs Neue das Publikum. So auch zur Spie-
gelwaldkirmes. Bei tollem Wetter und großem Publikum sorgten 
sie für klangvolle Unterhaltung und gute Stimmung. Zum Beier-
felder Löffelmacherfest sind die Musiker am Sonntag zum Früh-
schoppen zu erleben.
Wer ein Instrument spielt und den Verein unterstützen möchte, 
ist bei den Original Erzgebirgsmusikanten e. V. jederzeit herzlich 
willkommen
Geprobt wird jeden Donnerstag, 19:00 - 21:00 Uhr im Kulturhaus 
Lauter..

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Finanzierung
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Herrn Steven Armbruster als zweiten Stellvertreter des Bürger-
meisters im Verhinderungsfall im Übrigen gemäß § 13 Abs. 1 S. 2 
der Hauptsatzung i.V.m. § 54 Abs. 2 S. 2 SächsGemO zu bestellen.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  18/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024-1 bis 3/47
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/393-1/47
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Bürger-
meister und die Verwaltung zu ermächtigen:

1. Die Vollübertragung der Gesellschaft/ des Gesellschaftsver-
mögens unter Hinzuziehung einer Wirtschafts- und Steuer-
prüfungsgesellschaft zu veranlassen.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  11/1/6/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/393-2/47
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Bürger-
meister und die Verwaltung zu ermächtigen:

2. Die Abwicklung/Liquidation der Gesellschaft und damit die 
Verteilung des Gesellschaftsvermögens zurück auf das Ge-
meindevermögen unter Hinzuziehung einer Wirtschafts- und 
Steuerprüfungsgesellschaft zu veranlassen.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  3/12/3/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/393-3/47
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Bürger-
meister und die Verwaltung zu ermächtigen:

3. Die Weiterführung der Gesellschaft nach erfolgreicher Ka-
pitalherabsetzung unter der Maßgabe zu befinden, der Ver-
waltung bis spätestens zum 31.07.2023 ein fundiertes und 
nachhaltiges Geschäftskonzept für eine dem öffentlichen 
Zweck dienliche Aufgabenerfüllung (Neuausrichtung), ein-
schließlich der Benennung von potenziellen Kandidaten für 
die Übernahme der Geschäftsführung, vorzulegen.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  2/12/4/0

Somit wurde der Beschluss-Nr. SR-20119-2024/393-1/47 ange-
nommen und die Beschlüsse Nr. SR-2019-2024/393-2/47 und 
SR-2019-2024/393-3/47 abgelehnt, d. h. der Stadtrat der Stadt 
Grünhain-Beierfeld beschließt, den Bürgermeister und die Ver-
waltung zu ermächtigen, die Vollübertragung der Gesellschaft/
des Gesellschaftsvermögens unter Hinzuziehung einer Wirt-
schafts- und Steuerprüfungsgesellschaft zu veranlassen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/401/47
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld ermächtigt den Bürger-
meister, für die erforderlichen Bauleistungen für die Maßnahme 
„Erneuerung Turngartenweg im OT Beierfeld“ die jeweils güns-
tigsten Bieter zu beauftragen. Der Stadtrat ist über die Submissi-
onsergebnisse und die Zuschlagserteilungen zu informieren.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  18/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/402/47
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld ermächtigt den Bürger-
meister, für die erforderlichen Bauleistungen für die Maßnahme 
Kita „Unterm Regenbogen“ Beierfeld – Dachsanierung den güns-
tigsten Bieter zu beauftragen. Der Stadtrat ist über das Submissi-
onsergebniss und die Zuschlagserteilung zu informieren
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  18/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/404/47
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Fa. Bau-
reparatur Oswald Klotz, Talstraße 39, 08344 Grünhain-Beierfeld 
OT Waschleithe, mit der Abbruch-/ Tiefbauleistung zur Besei-
tigung der baufälligen Mauergräber auf dem Friedhof im OT 

Öffentliche Beschlüsse der 22. Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 17.05.2023

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/83/22
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Bau eines Einfamilienhauses (Voranfrage) auf dem Flurstück 
220/5 der Gemarkung Waschleithe – Schwarzbacher Straße – das 
gemeindliche Einvernehmen nicht zu erteilen.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  8/0/0/0
Somit wurde der Beschluss abgelehnt.

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/84/22
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Vorhaben: Anbau Balkon auf dem Flurstück 521/9 der Gemar-
kung Beierfeld – Ernst-Nier-Straße 5 – das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  8/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 22.05.2023

Geißler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 24. Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 22.05.2023

Beschluss Nr.: VA-2019-2024/83/24
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt, die Schulbuchbestellung für die Grund- und Oberschule 
Grünhain-Beierfeld für das Schuljahr 2023/2024 an die Schul-
buchgemeinschaft Schreibwaren Nestmann Grünhain-Beierfeld 
als Gesamtauftrag mit einer Bruttosumme von 31.675,19 EUR zu 
vergeben.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  9/0/0/0

Nichtöffentlicher Teil:
Beschluss Nr.: VA-2019-2024/84/24
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt, Frau C zur Tilgung der offenen Grundsteuerforderungen 
nebst zum 01.03.2023 fälliger Stundungszinsen eine monatliche 
Ratenzahlung ab 15.04.2023 zu gewähren. Weitere Stundungs-
zinsen werden entsprechend den gültigen Regelungen der Ab-
gabenordnung im Anschluss an die Stundungsraten erhoben.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  9/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 23.05.2023

Geißler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 47. Sitzung des 
Stadtrates Grünhain-Beierfeld  

vom 05.06.2023
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/400/47
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die leiten-
den Bediensteten, Herrn Kevin Bauer als ersten Stellvertreter und 



6 Jahrgang 2023  ·  Ausgabe Nr. 6
21. Juni 2023 Spiegelwaldbote

Auf ihrer Abschiedstour rockt Saitensprung in Beierfeld noch einmal das 
Festzelt. 

Karl-Heinz Bethke wird auch diesmal wieder Löffel herstellen.

Für das leibliche Wohl der Gäste ist bestens gesorgt. Neben def-
tigen Speisen vom Grill, leckeren Burgern gibt es Kaffee und Ku-
chen genauso wie leckere Cocktails.

Der Eintritt zum Festgelände ist an beiden Tagen frei! Parkmög-
lichkeiten befinden sich auf dem Parkplatz Am Bockwald der Fa. 
Turck Beierfeld GmbH.

Programm:

Sonnabend, 24. Juni 2023
14.00 Uhr Festeröffnung I Orig. Grünhainer Jagdhornblä-

ser
15.00 - 17.45 Uhr Erzgebilly I Rockabilly in erzgebirgischer 

Mundart
20.00 - 01.00 Uhr The Last Waltz Tour I Saitensprung

Sonntag, 25. Juni 2023
10.00 - 11.00 Uhr gemeinsamer Stadtgottesdienst I Festzelt
11.30 - 14.00 Uhr Frühschoppen I Orig. Erzgebirgische Musikanten
14.30 Uhr Reise um die Welt I Programm des Kindergar-

tens
15.15 Uhr Sommermusik I Programm der Grundschule
15.45 Uhr Bes(ch)wingt in den Sommer Programm der 

Oberschule
dazwischen zeigen Tanzgruppen des Beierfelder Faschingsvereins 
ihr Können
16.30 - 18.00 Uhr Festausklang I Schalmeienkapelle Steinbach

Änderungen vorbehalten!

Waschleithe zum Angebotspreis von 23.321,74 Euro Brutto zu be-
auftragen. Die Deckung der außerplanmäßigen Ausgabe erfolgt 
aus HHst. 553004.78510000.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  18/0/0/0

Nichtöffentlicher Teil:
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/403/47
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die aus-
geschriebene Stelle der Fachbereichsleitung Finanzverwaltung/ 
Kämmerei an Frau Jenny Georgi zu vergeben.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  18/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 08.06.2023

Geißler
Bürgermeister

Terminkalender für die Sitzungen  
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld und 

dessen Gremien

Monat Juni/ Juli 2023
Sitzung Stadtrat
Montag, 3. Juli 2023,19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rathaus

Sitzung Ortschaftsrat Grünhain
Dienstag, 4. Juli 2023, 19.00 Uhr, ST Grünhain, 
Feuerwehrdepot Grünhain

Allgemeines

In Beierfeld wird gefeiert - 
16. Löffelmacherfest vom

24./25. Juni 2023
Seine 16. Auflage erlebt am 24./25. Juni 2023 das Beierfelder 
Löffelmacherfest. Das traditionsreiche Fest findet in diesem Jahr 
erstmals am neuen Standort an der Pestalozzistraße statt. Das 
Festgelände, unmittelbar oberhalb der Oberschule, schließt auch 
die Bereiche am Fritz-Körner-Haus ein.
Am gesamten Wochenende erwartet die Besucher ein buntes 
Programm und vielfältige Angebote. Zu erleben sind u.a. hand-
werkliche Schauvorführungen und Präsentationen örtlicher Ver-
eine, es wird eine Tombola sowie für Kinder verschiedenste Baste-
langebote, ein Kinderkarussell und eine Hüpfburg geben.

Natürlich darf auch die Löffelpresse nicht fehlen; war doch die 
Löffelmacherei einst der Ausgangspunkt für den heutigen Indus-
triestandort Grünhain-Beierfeld.

Offiziell eröffnet wird das 16. Löffelmacherfest am Sonnabend, 
dem 24.06.2023, 14 Uhr. Bis Sonntag sorgen verschiedenste Dar-
bietungen auf der Bühne für ein abwechslungsreiches Programm 
und gute Unterhaltung. Am Samstagabend nimmt die Gruppe 
„Saitensprung“ alle Jungen und Junggebliebenen mit auf ihre 
Last Waltz Tour 2023.
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Vandalismus auf Baustelle –  
wer kann Angaben machen?

Auf der Baustelle im Bereich Oswaldtalstraße (S222), Abzweig 
Talstraße (K9113) wurde in der Nacht vom 25. zum 26.05.2023 
randaliert.
Es wurden
• Verkehrssicherung, Beschilderung über die Böschung geworfen
• Scheiben von Baumaschinen einschlagen
• Baustelleneinrichtung beschädigt
Die Polizei Schwarzenberg wurde verständigt. Für die Ergreifung 
der Täter wird eine Belohnung von 500 € geboten.

Hinweise an:
ALBERT Ingenieurbau GmbH
Tel.: 0371 410065
info@albert-ingenieurbau.de

Öffnungszeiten Schiedsstelle III. Quartal 2023
Sprechzeiten Friedensrichter

Donnerstag 20.07.2023 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 03.08.2023 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 17.08.2023 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 07.09.2023 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 21.09.2023 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Stadtverwaltung, August-Bebel-Str. 79, EG, Zi. 115
Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter Telefon 
03774/ 153221 Termine zu vereinbaren.

Porzig
Friedensrichter

Erinnerungsverfahren Grundsteuererklärung
Die sächsischen Finanzämter weisen auf Folgendes hin:
Alle, die am 1. Januar 2022 Eigentümer von Grundstücken in 
Sachsen sowie erbbauberechtigt waren, waren nach § 149 Ab-
gabenordnung (AO) in Verbindung mit § 228 Bewertungsgesetz 
und der die Bekanntmachung vom 30. März 2022 ersetzenden öf-
fentlichen Bekanntmachung vom 4. November 2022 (BStBl I 2022 
Seite 1448) verpflichtet, bis zum 31. Januar 2023 eine Erklärung 
zur Feststellung des Grundsteuerwerts auf den 1. Januar 2022 ab-
zugeben. Sofern noch nicht erfolgt, ist die Feststellungserklärung 
elektronisch (z. B. über ELSTER, www.elster.de) oder - sofern zu-
lässig - nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck in Papierform 
bis spätestens 30. Juni 2023 einzureichen. Die Abgabefrist wird 
hierdurch nicht verlängert.
Bei Nichtabgabe der Feststellungserklärung werden die Be-
steuerungsgrundlagen geschätzt (§ 162 AO).
Wegen Nichtabgabe oder verspäteter Abgabe von Feststellungs-
erklärungen ist gem. § 152 AO die Festsetzung eines Verspä-
tungszuschlags möglich. Die Höhe des Verspätungszuschlags ist 
maßgeblich von der Dauer der Fristüberschreitung abhängig.

Aus der Verwaltung

Vandalismusschäden auf der Baustelle Oswaldtalstraße.

Öffentliche Stellenausschreibungen
Die Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

EINEN TIERPARKLEITER (m/w/d) FÜR DEN  
NATUR- UND WILDPARK WASCHLEITHE

Die Stelle ist ab sofort in Vollzeit mit einer durchschnittlichen 
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden un-
befristet zu besetzen.
Der Natur- und Wildpark gehört mit seinen überwiegend hei-
mischen Tierarten und dem ausgedehnten Waldparkgelände zu 
den wohl schönsten Tierparks der Region. Mehr als 250 Tiere aus 
über 40 Arten fühlen sich auf einer Fläche von 5,4 ha pudelwohl. 
Neben Rothirsch, Fischotter und Rentier haben auch viele alte 
Haustierrassen in Waschleithe ihr Zuhause.

Zu Deinem neuen Aufgabengebiet gehören:
• �Organisation der Arbeitsabläufe bei der Haltung und Pflege so-

wie Zucht und Aufzucht von Tieren,
• fachliche Anleitung der Mitarbeiter, Personaleinsatzplanung,
• �Erstellung und Fortschreibung von Konzepten zur Fortentwicklung 

der Anlagen und des Parkgeländes, Mitwirkung und Unterstüt-
zung bei der Umsetzung/Fertigstellung von laufenden Vorhaben,
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- die Berücksichtigung deiner Berufserfahrung bei der Vergütung
- 30 Tage Jahresurlaub.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns, Dich 
kennenzulernen!
Deine Bewerbung mit aussagekräftigem Anschreiben, einem ta-
bellarischen Lebenslauf, Zeugnissen und Arbeitsnachweisen sen-
dest Du bitte bis zum 12.07.2023 unter Angabe der Kennziffer 
TP-01-06-2023 an die

Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld Bürgermeister Herrn Geiß-
ler Kennziffer: Tierpark
August-Bebel-Straße 79
08344 Grünhain-Beierfeld
oder per E-Mail an personal@beierfeld.de

Bei Fragen zum Aufgabengebiet oder zum Bewerbungsverfahren 
wende Dich bitte über das Sekretariat an den Hauptamtsleiter 
Herrn Bauer (Tel.: 03774 1532-0).
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sind ausdrück-
lich erwünscht. Die berufliche Gleichstellung von Frauen und 
Männern wird gewährleistet.
Zur Geltendmachung der Rechte für schwerbehinderte bzw. 
gleichgestellte behinderte Menschen ist mit der Einreichung der 
Bewerbungsunterlagen die Vorlage der entsprechenden amtli-
chen Nachweise erforderlich.
Wir möchten darauf hinweisen, dass Reisekosten und sonstige 
Kosten für Bewerbung und das Vorstellungsgespräch durch uns 
nicht erstattet werden.

Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurch-
führungsgesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung der persön-
lichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens be-
rechtigt sind. Du kannst jederzeit Auskunft über Dich betreffende 
Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichti-
gung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von 
personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Daten-
verarbeitung verlangen sowie der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten widersprechen.

Geißler
Bürgermeister

• �umfassende Fürsorge und Pflege der Tiere sowie die dauerhafte 
Gewährleistung eines sauberen Umfeldes für Mensch und Tier,

• �regelmäßige Kontrolle des Tierbestandes und Unterstützung bei 
veterinärmedizinischen Behandlungen,

• Instandhaltung und Pflege der Anlagen,
• �Wahrnehmung von Verwaltungsaufgaben, insbesondere die 

Erledigung von Schriftverkehr, begleitende Planung von Aus-
schreibungen, Angebotseinholung, Erstellung und Prüfung von 
Ein- und Ausgangsrechnungen / Feststellung der sachlichen 
und rechnerischen Richtigkeit,

• Haushaltsplanung für den Natur- und Wildpark,
• Beantragung von erforderlichen Genehmigungen
• Betreuung von Praktikanten oder Auszubildenden nach Bedarf.
Die Aufzählung ist nicht abschließend.
Eine Änderung der Aufgabengebiete sowie die Übertragung 
gleichwertiger Tätigkeiten bleiben vorbehalten.

Deine Hard Facts sind:
• �Eine abgeschlossene Ausbildung zum Tierpflegemeister oder 

Landwirtschaftsmeister mit einschlägiger Berufserfahrung oder 
vergleichbar

Von Vorteil sind:
• �Eine vorhandene Qualifikation zum Ausbilder (m/w/d) oder die 

Bereitschaft zum Absolvieren des Ausbilderscheins (Ausbilder-
eignungsprüfung),

• �PC-Kenntnisse, Erfahrungen im Umgang mit Geschäftsbuchhal-
tungssoftware und Kassensystemen,

• �sicherer Umgang mit Microsoft Office und Erfahrung mit Buch-
haltungs- und Aktenverwaltungsprogrammen sind wünschens-
wert

• Führerschein Klasse B.

Deine Soft Skills sind:
- �Du bist in der Lage, Führung und Verantwortung für Mensch 

und Tier zu übernehmen und hast bereits erste Führungsaufga-
ben in einem vergleichbaren Bereich übernommen.

- �Du hast ausgeprägte Sozialkompetenzen und eine gute Organi-
sationsfähigkeit.

- �Du zeichnest Dich durch eine selbständige, strukturierte und 
gewissenhafte Arbeitsweise aus.

- �Du arbeitest gern im Team und pflegst einen offenen Umgang 
mit Mensch und Tier.

- �Einfühlungsvermögen und Teamgeist zählen zu Deinen persön-
lichen Stärken.

- Du zeichnest Dich durch eine schnelle Auffassungsgabe aus.
- �Einsatzbereitschaft, Flexibilität sowie die Bereitschaft an Wo-

chenenden und Feiertagen zu arbei- ten, sind vorhanden.
- �Loyalität, Verschwiegenheit und Zuverlässigkeit sind für Dich 

das A und O.
- Du hast gute kommunikative Fähigkeiten in Wort und Schrift.

Das darfst Du erwarten:
- �weite Entscheidungs- und Gestaltungsmöglichkeiten in Mitten 

der Natur,
- �ein modernes Arbeitsumfeld in einer jungen und dynamischen 

Verwaltung mit kurzen Entscheidungswegen,
- �gezielte Fortbildungsmöglichkeiten, Möglichkeit der Mobilen 

Arbeit,
- �eine tarifliche Vergütung mit einer Eingruppierung nach TVöD 

VKA EG 9a,
- �Jobrad, eine Jahressonderzahlung, ein Leistungsentgelt, eine 

zusätzliche betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgungskas-
se Sachsen),

- �eine gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch gleitende 
Arbeitszeiten,

Die Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

EINEN TIERPFLEGER (m/w/d) FÜR DEN  
NATUR- UND WILDPARK WASCHLEITHE.

Die Stelle ist ab sofort in Teilzeit mit einer durchschnittlichen 
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden un-
befristet zu besetzen.

Der Natur- und Wildpark gehört mit seinen überwiegend hei-
mischen Tierarten und dem ausgedehnten Waldparkgelände zu 
den wohl schönsten Tierparks der Region. Mehr als 250 Tiere aus 
über 40 Arten fühlen sich auf einer Fläche von 5,4 ha pudelwohl. 
Neben Rothirsch, Fischotter und Rentier haben auch viele alte 
Haustierrassen in Waschleithe ihr Zuhause.
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Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld Bürgermeister Herrn Geiß-
ler Kennziffer: Tierpark
August-Bebel-Straße 79
08344 Grünhain-Beierfeld
oder per E-Mail an personal@beierfeld.de

Bei Fragen zum Aufgabengebiet oder zum Bewerbungsverfahren 
wende Dich bitte über das Sekretariat an den Hauptamtsleiter 
Herrn Bauer (Tel.: 03774 1532-0).
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sind ausdrück-
lich erwünscht. Die berufliche Gleichstellung von Frauen und 
Männern wird gewährleistet.
Zur Geltendmachung der Rechte für schwerbehinderte bzw. 
gleichgestellte behinderte Menschen ist mit der Einreichung der 
Bewerbungsunterlagen die Vorlage der entsprechenden amtli-
chen Nachweise erforderlich.
Wir möchten darauf hinweisen, dass Reisekosten und sonstige 
Kosten für Bewerbung und das Vorstellungsgespräch durch uns 
nicht erstattet werden.

Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurch-
führungsgesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung der persön-
lichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens be-
rechtigt sind. Du kannst jederzeit Auskunft über Dich betreffende 
Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichti-
gung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von 
personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Daten-
verarbeitung verlangen sowie der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten widersprechen.

Geißler
Bürgermeister

Zu Deinem neuen Aufgabengebiet gehören:
• �Mitwirkung bei der Haltung, Fütterung und Pflege sowie Zucht 

und Aufzucht von Tieren,
• �Instandhaltung und Pflege der Anlagen und Erledigung kleine-

rer Reparaturmaßnahmen,
• �Kontrolle des Tierbestandes und Unterstützung bei veterinär-

medizinischen Behandlungen,
• �Betreuung von Praktikanten oder Auszubildenden nach Bedarf 

und nach Anleitung durch den Tierparkleiter,
• �Unterstützung bei der Umsetzung/Fertigstellung von laufenden 

Vorhaben
• �Unterstützung bei der Aufrechterhaltung eines dauerhaften, 

sauberen Parkgeländes für Mensch und Tier.
Die Aufzählung ist nicht abschließend.
Eine Änderung der Aufgabengebiete sowie die Übertragung 
gleichwertiger Tätigkeiten bleiben vorbehalten.

Deine Hard Facts sind:
• �Eine abgeschlossene Ausbildung zum Tierpfleger (Fachrichtung 

Zoo) oder vergleichbare Ausbildung mit einschlägigen Berufs-
erfahrungen, körperliche Belastbarkeit

• Die Bereitschaft zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen.
Von Vorteil sind:
• Führerschein Klasse B.

Deine Soft Skills sind:
- �Du hast ausgeprägte Sozialkompetenzen und eine gute Organi-

sationsfähigkeit.
- �Du zeichnest Dich durch eine selbständige, strukturierte und 

gewissenhafte Arbeitsweise aus.
- �Du arbeitest gern im Team und pflegst einen offenen Umgang 

mit Mensch und Tier.
- �Einfühlungsvermögen und Teamgeist zählen zu Deinen persön-

lichen Stärken.
- Du zeichnest Dich durch eine schnelle Auffassungsgabe aus.
- �Einsatzbereitschaft, Flexibilität sowie die Bereitschaft an Wo-

chenenden und Feiertagen zu arbeiten, sind vorhanden.
- �Loyalität, Verschwiegenheit und Zuverlässigkeit sind für Dich 

das A und O.
- Du hast gute kommunikative Fähigkeiten in Wort und Schrift.

Das darfst Du erwarten:
- �weite Entscheidungs- und Gestaltungsmöglichkeiten in Mitten 

der Natur,
- �ein modernes Arbeitsumfeld in einer jungen und dynamischen 

Verwaltung mit kurzen Entscheidungswegen,
- �gezielte Fortbildungsmöglichkeiten, Möglichkeit der Mobilen 

Arbeit,
- �eine tarifliche Vergütung mit einer Eingruppierung nach TVöD 

VKA EG 3,
- �Jobrad, eine Jahressonderzahlung, ein Leistungsentgelt, eine 

zusätzliche betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgungskas-
se Sachsen),

- �eine gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch gleitende 
Arbeitszeiten,

- die Berücksichtigung deiner Berufserfahrung bei der Vergütung
- 30 Tage Jahresurlaub.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns, Dich 
kennenzulernen!
Deine Bewerbung mit aussagekräftigem Anschreiben, einem ta-
bellarischen Lebenslauf, Zeugnissen und Arbeitsnachweisen sen-
dest Du bitte bis zum 12.07.2023 unter Angabe der Kennziffer 
TP-02-06-2023 an die

Information des Einwohnermeldeamtes
Das Einwohnermeldeamt der Stadt Grünhain-Beierfeld hat an fol-
genden Samstagen im 2. Halbjahr 2023 von 09.30 bis 11.30 Uhr 
geöffnet:
1. Juli 2023
12. August 2023
2. September 2023
14. Oktober 2023
4. November 2023
2. Dezember 2023

Bitte vereinbaren Sie zu ALLEN Sprechzeiten einen Termin!
Es können sich kurzfristige Änderungen bei der Öffnungszeit 
ergeben. Hierzu werden Sie auf unserer Homepage, im Spiegel-
waldboten oder an der Informationstafel am Rathaus informiert.

Vermietung Haus der Vereine
Das Haus der Vereine in Waschleithe kann ab sofort für private 
Veranstaltungen wieder gemietet werden.
Ansprechpartner: Herr Janik
Tel. 03774 153246
E-Mail: enrico.janik@beierfeld.de
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Aus den Schulen und Kinder- und 
Jugendeinrichtungen der Stadt

Grundschule Grünhain-Beierfeld

Anmeldung Schulanfänger für das Schuljahr 2024/2025
Für schulpflichtige Kinder aus den Stadtteilen 
Grünhain, Beierfeld und Waschleithe findet die 
Anmeldung in der Grundschule Grünhain-Bei-
erfeld/ ST Grünhain, Schwarzenberger Str. 20, 
Zimmer: 1.05. (Sekretariat), 08344 Grünhain-Bei-
erfeld; Tel. 03774 65070 am

Mittwoch, dem 6. September 2023
von 08.00 – 12.00 Uhr sowie von 13.00 – 17.00 Uhr

sowie am

Mittwoch, dem 13. September 2023
von 08.00 – 12.00 Uhr sowie von 14.00 – 18.00 Uhr

statt.

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes und den 
Impfausweis (Nachweis Masern Schutzimpfung) im Original, 
das ausgefüllte Anmeldeformular sowie den Nachweis über 
das alleinige bzw. gemeinsame Sorgerecht (Ausstellung erfolgt 
durch das Jugendamt) mit.

Angemeldet werden müssen alle Kinder, die ihren Wohnsitz in 
Grünhain-Beierfeld haben und lt. § 27 des Sächs. Schulgesetz die 
Voraussetzungen erfüllen.

WICHTIG! Eine Anmeldung kann nur mit Unterschrift beider 
Sorgeberechtigten erfolgen.

§ 27 Abs. 1 Schulpflichtig werden alle Kinder die vom 01.07.23 
bis 30.06.24 das sechste Lebensjahr vollenden (also 
in der Zeit vom 01.07.2017 bis zum 30.06.2018 
geboren wurden). Die Einschulung kann - auf An-
regung der Eltern - auch für Kinder erfolgen, die bis 
zum 30.09.24 das sechste Lebensjahr vollenden. 
(Dies fällt noch unter fristgemäße Einschulung.)

§ 27 Abs. 2 Kinder, die in der Zeit vom 01.10.24 bis zum 31.12.24 
das sechste Lebensjahr vollenden, können auf An-
trag der Erziehungsberechtigten vorzeitig aufge-
nommen werden, wenn sie den für den Schulbe-
such erforderlichen geistigen und körperlichen 
Entwicklungsstand besitzen.

§ 27 Abs. 3 Im Ausnahmefall können Kinder, wenn sie für den 
Schulbesuch geistig und körperlich nicht genü-
gend entwickelt sind, um ein Jahr vom Schulbe-
such zurückgestellt werden.

§ 27 Abs. 4 Die erforderlichen Entscheidungen trifft der Schul-
leiter.

Sollten Sie ein persönliches Gespräch wünschen, kann zur An-
meldung ein Gesprächstermin vereinbart werden.

gez. M. Schürer
Schulleiter

Aus den Einrichtungen
der Stadt

Natur- und Wildpark Waschleithe

Ferienerlebnistag
Am 19. Juli 2023, 10.00 Uhr und 14.00 Uhr 
sind Ferienkinder, Geschwisterkinder, Eltern und 
Großeltern zur Ferienerlebnistour herzlich ein-
geladen.
Als „Naturdetektive unterwegs“ beobachten wir 
gemeinsam Tiere und erkunden die Lebensräu-

me und Eigenheiten der Tierparkbewohner.
Uns erwarten zwei spannende Stunden in der Natur, hautnah bei 
unseren Tieren und ihrem Nachwuchs. Mit Fernrohr und Lupen 
ausgestattet, wollen wir diesmal Federn und die dazugehörigen 
Vögel finden.
Wir freuen uns auf viele interessierte kleine und große Tier- und 
Naturfreunde!
Wir bitten um unbedingte Anmeldung.
Tel. 03774 15320 oder E-Mail: tierpark@beierfeld.de
Bitte finden Sie sich um 10.00 Uhr bzw. um 14.00 Uhr am Eingang 
des Tierparks ein. Sie werden von unserem Mitarbeiter abgeholt..

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

epaper.wittich.de/2999

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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Kita „Klosterzwerge“ Grünhain

Unser Igelprojekt
Im Rahmen unseres gruppen-
übergreifenden Igelprojekts, in 
dem es auch um die Möglichkei-
ten geht, wie man Igel schützen 
kann, kam ein stachliger Über-
raschungsgast in die Kita Klos-
terzwerge.
Ein Igelmann aus der Igelauf-
fangstation in Lugau war heute 
zu Gast bei den Kindern unserer 
Einrichtung. Sie staunten nicht 
schlecht, als ein echter Igel in 
seinem Schlafhäuschen zu se-
hen war. Als ein viel zu kleiner 
Babyigel wurde er im Novem-

ber 2022 in die Igelstation gebracht. Er hätte so den Winterschlaf 
nicht überlebt. Jetzt ist er groß genug, um in die Freiheit entlas-
sen zu werden.
Viel Glück kleiner Mann, denn Glück wirst du brauchen!

Liebe Gartenbesitzer, bitte lasst den Igeln etwas Lebensraum 
für die Futtersuche, in Form von wilden Ecken und ein paar un-
gemähten Raseninseln für die Insekten stehen. Igel sind reine 
Insektenfresser und suchen jede Nacht in unseren Gärten nach 
Futter. Auf kahl rasiertem Rasen gibt es keine Insekten, Käfer und 
Würmer.
Igel fressen keine Früchte, Körner und Nacktschnecken, wie oft 
erzählt wird. Auch Milch ist Gift für sie, davon bekommen sie 
Durchfall und sterben. Über eine saubere Schale Wasser freuen 
sie sich sehr, vor allem im Sommer.
Wer den Igeln helfen möchte, um Futtermangel zu verhindern, 
kann sie gerne mit getreidefreiem Katzenfutter (nass oder tro-
cken) unterstützen. Im Internet oder in der Fachliteratur findet 
man tolle Anleitungen für Igelfutterhäuser, die man auch mit Kin-
dern bauen kann. Damit werden ungebetene Futtergäste fernge-
halten.
Der größte Feind des Igels ist leider unbewusst in den letzten Jah-
ren der Mensch geworden, der mit Rasenrobotern, Rasenmähern 
und Trimmern vielen Igeln schlimme Verletzungen zufügt, woran 
sie grausam sterben. Bitte liebe Gartenbesitzer schaut erst mit 
einem Rechen unter die Hecken und Sträucher, wo die Igel tags-
über schlafen und bedenkt, Igel gehen sobald es dämmert auf 
Futtersuche. Lasst die Roboter nur tagsüber für ein paar Stunden 
und möglichst unter Aufsicht laufen!
Auch Schneckenkorn und chemische Dünger sind tödlich.
Bitte auch Vorsicht, wer im Garten einen Holzstapel oder Blät-
terhaufen verbrennen will. Bitte immer erst am selben Tag neu 
aufschichten, damit kein Igel, der sich dort einquartiert hat durch 
das Feuer getötet wird! Die schlafenden Igel sind starr und kön-
nen nicht fliehen. Gleiches gilt für die Osterfeuer und Hexenfeuer 
im Frühjahr. Bei Gefahr rollt sich der Igel nur zu einer Kugel zu-
sammen und verbrennt.
Sollte jemand einen verletzten Igel finden, sichert ihn bitte und 
meldet euch bei Frau Sommer in der Kita, denn sofortige Hilfe ist 
gefragt. Sie steht in Kontakt mit einer Igelauffangstation und hilft 
gerne weiter.

Kita „Unterm Regenbogen“ Beierfeld

„Alle einsteigen bitte –  
wir machen eine Reise um die Welt!“

Mit dem gruppenübergreifenden Projekt „Eine Reise um die Welt“ 
möchten die Erzieher in der Kita „Unterm Regenbogen“ gemein-
sam mit den Kindern verschiedene Länder kennenlernen und 
entdecken. Jede Gruppe beschäftigt sich in den nächsten Wo-
chen mit einem anderen Land. Zum diesjährigen Kindertag wur-
de das Projekt für die Kinder eröffnet.
In den Gruppenzimmern wurde jeweils ein anderes Land darge-
stellt. Dazu wurden die Räume landestypisch dekoriert und ge-
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Umbau in der Kita „Unterm 
Regenbogen“

Die Umbaumaßnahmen in der 
Kita in Beierfeld haben begon-
nen. Als erstes wird eine neue 
Treppe gebaut, die die Kinder 
sicher in den Garten führen soll. 
Als nächstes erfolgt die Erneue-
rung des Daches.

Geburtstagsandacht
Seit Januar dieses Jahres gibt es, jeden letzten Freitag im Monat, 
eine Geburtstagsandacht in der Kita „Unterm Regenbogen“. Auf 
einer großen Kerze dürfen sich alle kleinen und großen Geburts-
tagskinder des vergangenen Monats verewigen. Dieses gemein-
same Treffen im Turnraum verbindet die Kinder miteinander. Sie 
bekommen ein kleines Geschenk und natürlich darf ein gemein-
sames Geburtstagsständchen nicht fehlen. Mittlerweile freuen 
sich die Kinder auf das Ritual und genießen die extra Wertschät-
zung an diesem besonderen Tag.

Sobenna, Anouk, Julius, Lotty, Jannik, Benedikt, Lina und Araj (v. li.) wa-
ren die Geburtstagskinder im Mai.

Polizeibesuch bei den Füchsen
Wie aufregend! Die Polizei war bei den Vorschülern!

staltet. Im Zimmer „Regenwald“ konnten die Kinder Wissenswer-
tes über Affen erfahren.

Im Zimmer „China“ wurde die Chinesische Mauer von den Kindern nach-
gebaut.

Die Mäusekinder erleben in Afrika eine entspannende Elefantenmassage.

In der Antarktis genossen die Kin-
der bei einem leckeren Eis einen 
Film über Pinguine.

In Holland durften alle Kinder ei-
nen Tulpenabdruck mit einer Ga-
bel und Farbe machen.

Mit viel Vorfreude wird die Kita zum Löffelmacherfest ein Pro-
gramm aufführen, bei dem die Kinder verschiedene Länder prä-
sentieren.

Elio und Jolene 		                  Matteo als Polizist

Neben der Verkehrserziehung und dem Erlangen des Fußgänger-
führerscheins, hatten die zukünftigen Schulanfänger, an diesem 
Tag, die Chance vieles über die Arbeit der Polizei zu erfahren. Die 
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Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Kulturhistorischer Förderverein Beierfeld e. V.

Veranstaltungen in der
Peter-Pauls-Kirche

W W W. P E T E R PA U L S K I R C H E . D E

KARTENVORVERKAUF und Informationen
Kulturhistorischer Förderverein Beierfeld e.V. 
Pestalozzistraße 10 . 08344 Grünhain-Beierfeld
Tel.: 03774 509357 
E-Mail: archiv@beierfeld.de 

Samstag, 08.07.2023 - 20:00 Uhr
BREZELBRASS - ECHT BÖHMISCH BOOGIE

Brezelbrass sind junge Musiker, die nach prägenden Kontakten mit Stadl-Feeling 
und Heuhaufenromantik die Volksmusik wieder volkstauglich machen wollen. Sie 
kombinieren die traditionelle böhmische Polka mit ein paar jazzigen Blue Notes 
und unterlegen das Ganze mit einer Prise Rock’n’Roll-Groove.

Eintritt: 25,- €

Freitag, 21.07.2023 - 20:00 Uhr
THE-LEONHARD-COHEN-PROJECT 

Die Musiker Jürgen Gutmann (Gitarre, Gesang) und Manuel Dempfle (Gitarre, 
Gesang) spielen die Songs Leonard Cohens in einer ganz auf Gitarrenmusik und 
Gesang reduzierten und doch authentischen Version, ohne Show, ohne technische 
Manipulationen und ohne Leonard Cohen zu imitieren.

Eintritt: 25,- € 

Füchse waren überrascht, was die Polizei neben Diebe fangen, 
alles noch zu tun hat. Draußen auf dem Parkplatz vor der Kita 
durften die Kinder zwei Streifenwagen genauer unter die Lupe 
nehmen. Handschellen anlegen, Kleidung anprobieren, Alkohol-
test machen, Sirene anschalten, Funkgerät ausprobieren und die 
Spurensicherung anschauen. Das war toll! Ein großer Dank geht 
an Herrn Barthold, der diesen Tag organisiert hat und an die Bür-
gerpolizei des Erzgebirgskreises.

Ein besonderes Erlebnis, nicht nur für die Kinder.

Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld
Das Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld mit den Stadtteilen Beierfeld, 
Grünhain und Waschleithe erscheint monatlich.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Stadt Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
	 presse@beierfeld.de
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
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Aus dem DRK-Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V. waren 6 
Kameradinnen und Kameraden zwischen dem 6. und 29. Au-
gust 2021 sowie nochmals zwischen 5. und 15. September 2021 
im Krisengebiet im Einsatz. Ihre Eindrücke sind noch heute sehr 
lebendig: die Zerstörungen, die unzähligen Essenportionen im 
DRK-Versorgungszentrum 10.000, die Dankbarkeit in der Bevöl-
kerung und der Zusammenhalt unter den Einsatzkräften. Alle 
Anwesenden empfanden diese feierliche Veranstaltung in der 
Baldauf-Villa in Marienberg als große Würdigung ihrer geleisteten 
ehrenamtlichen Arbeit.

Löffelmacherfest 2023
Dieses Jahr findet wieder unser Löffelmacher-
fest statt. Das letzte wurde coronabedingt 
2018 durchgeführt. Unser Ortsverein beteiligt 
sich wieder mit einer „ROT-KREUZ-TOMBOLA“. 
Der Erlös daraus kommt unserer Vereinsarbeit 
zu Gute.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Einweihung Marie-Simon-Grab
Am 12. Mai, dem internationalen Tag der Pflegenden, fand die 
feierliche Übergabe des Marie-Simon-Grabes auf dem Trinitatis-
friedhof in Dresden statt. Zahlreiche Gäste nahmen an der Ver-
anstaltung in der Feierhalle teil. Vor Ort waren auch sechs Mit-
glieder unserer Museumsgruppe. Nach der Eröffnungsrede durch 
den DRK-Landesgeschäftsführer Rüdiger Unger fand ein Einblick 
in die Recherchetätigkeit zur Biographie durch Dr. Jürgen Helf-
richt statt. Im Anschluss sprach Frau Prof. Dr. Peters von der EHS 
Dresden über Marie Simon und andere vergessene Frauen der 
Pflegegeschichte.
Frau Beatrice Teichmann, die Leiterin des Trinitatisfriedhofs, er-
läuterte die Bedeutung der Grabstätte.

Die Mitglieder der Museumsgruppe v. l. Museumsleiter André Uebe, Si-
mone Uebe, Mario, Beate Fahle, Mirko Gutschick und Ursula Hörig.

Unser Museumsleiter André Uebe gab den Impuls dazu, als er 
vor 7 Jahren einen Fachartikel über sie schrieb. Marie Simon war 
eine sächsische Krankenpflegerin, die in den Kriegen von 1866 
und 1870/71 wirkte und in der Geschichtsschreibung vergessen 
wurde. Sie hat die gleiche Bedeutung wie Florence Nightinga-
le. Die Übergabe des restaurierten Grabes ist der Auftakt des 
im nächsten Jahr stattfindenden Marie-Simon-Jahres anlässlich  

DRK-Ortsverein Beierfeld

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum:
Samstagsöffnungszeit: 1. Juli 2023 von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: Dienstag und 
Donnerstag 09:00 bis 17:00 Uhr; Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr; 
jeden 1. Samstag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr und nach Vor-
anmeldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öffnungszeit).
Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter 
Tel. 03774 509333 sowie per E-Mail museum@drk-beierfeld.de 
oder unter www.drk-beierfeld.de.

Neue Wechselausstellung 2023
„Die Wettiner und das Rote Kreuz“
- Ihr soziales Wirken in Sachsen -

Ende der Ausstellung: 28. Januar 2024

Informationen des Vorstandes
Kreativ-Nachmittag
Am 15. Mai fanden sich die Kameradinnen und Kameraden so-
wie Interessenten zum 2. Treffen des Kreativ-Nachmittages im 
Schulungsraum des DRK-Ortsvereins ein. Bei Kaffee und Kuchen 
wurden Handarbeiten, neue Spiele u. Ä. gezeigt und ausprobiert. 
Wichtig ist auch der Ideen und Informationsaustausch. Jeder ist 
herzlich willkommen, egal ob Jung oder Alt.
Dieser Nachmittag soll ein fester Bestandteil im DRK Beierfeld 
werden.
Das nächste Treffen findet am Montag, den 10. Juli 2023 statt.
Anfragen können gern per E-Mail: ortsverein@drk-beierfeld.de 
oder telefonisch unter 03774 509333 gerichtet werden. Es ist kei-
ne Mitgliedschaft im DRK notwendig.

Weltrotkreuztag – Verleihung 
Fluthilfemedaille
Der Termin wurde ganz be-
wusst gewählt - am Weltrot-
kreuztag überreichte der Land-
rat des Erzgebirgskreises Rico 
Anton die Fluthilfemedaillen 
an die Kameradinnen und Ka-
meraden des Deutschen Roten 
Kreuzes.
Aus dem Erzgebirgskreis erhiel-
ten insgesamt 37 Einsatzkräfte 
die „Fluthilfemedaille 2021 – 
Rheinland-Pfalz“. Sie wurde von 
der Landesregierung Rhein-
land-Pfalz als Dank und Aner-
kennung für den unermüdli-
chen und selbstlosen Einsatz 
der zahlreichen Rettungskräfte 
und freiwilligen Helferinnen 
und Helfer nach der Flutkatas-
trophe 2021 im Ahrtal gestiftet.

Vom Beierfelder DRK wurde unser 
Kamerad Georg Schenker geehrt. 
Text/Foto: DRK KV ASZ e. V.
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Impressionen aus dem SSD-Lehrgang

Hier rauchten die Köpfe bei der zwanzigminütigen Abschlussprüfung.

Das Anlegen von Verbänden ist wichtig und machte auch ersichtlich 
Spaß.

Versorgen eines Betroffenen mit Nasenbluten.

ihres 200. Geburtstages. Sie war eine Vorreiterin im Sächsischen 
Roten Kreuz. Ihr wird zugeschrieben, dass die Tätigkeit der Kran-
kenpflege als Beruf anerkannt wurde. Wer mehr über sie erfahren 
möchte, besucht am besten unser Museum.

Gesamtansicht des Grabes von Marie Simon, rechts ist eine Informati-
onsstele zu finden.

Museumsleiter André Uebe mit der Blumenschale für das restaurierte 
Grab.

Schulsanitätsdienst
Vom 22. bis 24. Mai fand wieder ein dreitägiger Lehrgang für 
Schulsanitäter statt. Die elf Teilnehmer kamen aus den Oberschu-
len Beierfeld und Scheibenberg. Die Schüler lernten in den ersten 
zwei Tagen die Grundlagen der erweiterten Ersten Hilfe in Theorie 
und Praxis kennen. Am dritten Tag erfolgte eine schriftliche Ab-
schlussprüfung bei denen die angehenden SSD-ler mindestens 
60% schaffen müssen, um im Schulsanitätsdienst mitarbeiten zu 
können. Im Anschluss wurde das Sächsische Rot-Kreuz-Museum 
besichtigt, um die Geschichte des Roten Kreuzes kennen und ver-
stehen zu lernen. In den restlichen Unterrichtsstunden wurden 
praktische Übungen mit realistischen Notfällen durchgeführt.
Für alle Beteiligten waren es drei lehr- und erlebnisreiche Tage 
außerhalb des normalen Schulunterrichtes. Wir wünschen allen 
Teilnehmern viel Erfolg bei ihren Tätigkeiten als Schulsanitäter. 
Leider nahmen nicht alle Schüler, die für den Lehrgang gemeldet 
waren, auch daran teil.

Im Beierfelder DRK-Ausbildungszentrum werden seit 2005 Schul-
sanitäter durch Kamerad André Uebe ausgebildet. In dieser Zeit 
fanden 31 Lehrgänge für 8 Schulen mit 503 Teilnehmern statt. 
Von der OS Beierfeld nahmen 145 Schüler daran teil. Im tschechi-
schen Lany fanden 4 Lehrgänge mit 65 Teilnehmern statt.
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Spenden Sie uns Ihre Bekleidung!
Sie können Ihre nicht mehr 
benötigte Bekleidung an un-
seren Ortsverein spenden. 
Dazu kann der Kleidercon-
tainer vor dem Museumsge-
bäude genutzt werden. Bitte 
die Bekleidung in blauen 
Säcken in den Container wer-
fen. Größere Mengen können 
auch direkt zu den Öffnungszeiten nach Absprache abgege-
ben werden. Bitte keine Säcke oder Kartons ohne Absprache 
vor die Tür oder den Container stellen! Die Sachen können 
dadurch unbrauchbar werden. Informieren Sie sich bitte im 
Vorfeld unter dem Telefonanschluss 03774 509333, ob es an 
diesem Tag möglich ist.
Mit der Kleiderspende unterstützen Sie nicht nur Bedürftige, 
sondern auch unseren DRK-Ortsverein in seiner Tätigkeit.
Vielen Dank!

Beruhigen und Trösten gehört mit zu den Grundlagen der Ersten Hilfe.

Das Üben der Helmabnahme bei einem Bewusstlosen Kradfahrer durch 
zwei Helfer …

… mit anschließender stabilen Seitenlage muss auch sitzen.

Retten eines Verunfallten aus einem Kraftfahrzeug und die anschließen-
de Versorgung wurde auf dem neugestalteten Hof realistisch durchge-
führt.

Blutspendetermine III. Quartal 2023
Datum Spendezeit Spendeort
14.07.2023 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld
26.07.2023 Mittwoch, 14:00 – 17:00 Uhr Stadtwerke SZB
11.08.2023 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld
01.09.2023 Freitag, 15:00 – 18:30 Uhr Grünhain
15.09.2023 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld

Lebensretter in Grünhain gesucht!
Die nächste große Blut-
spendeaktion findet in der 
Grünhainer Grundschule am 
Freitag, dem 07.07.2023, von 
15:00 – 18:30 Uhr statt.
Jeder Spender erhält nicht 
nur unser Bonuskärtchen, 
sondern auch eins vom DRK-
Blutspendedienst überreicht. 
Hier gibt es ab 3, 5 oder 10 
Spenden ein tolles Präsent.
Es werden dringend Blutkon-
serven benötigt! Kommen Sie bitte spenden.

Wer selbst nicht oder nicht mehr spenden darf, kann uns trotz-
dem unterstützen. Wir suchen für die Durchführung der Spende-
termine weitere Helfer. Wer Interesse hat, meldet sich bei Mario 
Uebe oder im Ortsverein während der Öffnungszeiten. Vielen 
Dank!

Spenden und gewinnen!
Jeder Spender, der einen Erstspender wirbt und mit diesem zu-
sammen Spenden kommt, erhält ein Erste-Hilfe-Set als Danke-
schön. Wichtig ist die gemeinsame Terminbuchung über das Re-
servierungssystem des Blutspendedienstes.

Aktionszeitraum:
Juni bis August 2023

Gewinn:
Für jeden weiteren geworbenen Erstspender können Sie an der 
Verlosung eines Erste-Hilfe-Kurses beim DRK teilnehmen.
Die Auslosung erfolgt wöchentlich.
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Seniorengruppe Hahner

Gratulation zum Jubiläum
Der Seniorenclub Bernsbach feierte vor kurzer Zeit sein 30-jähri-
ges Vereinsjubiläum. Zu diesem Anlass gratulierte die Grünhainer 
Seniorengruppe Hahner ganz herzlich.
Wir sagen von Herzen „Danke“ für die sehr gute Zusammenarbeit 
in all den 17 Jahren mit vielen interessanten Gesprächen sowie 
wunderschönen erlebnisreichen Nachmittagen, die uns lange in 
Erinnerung geblieben sind. Es gab viele regelmäßige Treffpunkte 
und gemeinsame Veranstaltungen, ob Ausflüge, Faschingsfeiern, 
Sommerfeste, Oktoberfeste und natürlich die Weihnachtsfeiern.
Wir freuen uns immer, wenn wir in Bernsbach zu Gast sind und 
ein schöner, liebevoll geschmückter und gedeckter Tisch auf die 
Grünhainer Seniorengruppe wartet.
Besonders danken wir dem Vereinsvorsitzenden Herrn Vogel so-
wie dem gesamten Vorstand, die den Seniorenclub Bernsbach 
nahtlos weitergeführt haben. Weiterhin danken wir an dieser 
Stelle allen, die mit dem Vorstand zusammenarbeiten und durch 
ihre organisatorische Unterstützung und Hilfen zum Gelingen 
der Veranstaltungen beigetragen haben.

Dresden – erlebnisreich und wunderschön
Bei herrlich sonnigem Wetter fuhren die Seniorinnen und Seni-
oren aus Grünhain und Bernsbach gemeinsam in die sächsische 
Landeshauptstadt Dresden.
Dort angekommen, besuchten wir zuerst die Frauenkirche. Wir 
nahmen an einem kleinen Wortgottesdienst teil, hörten viel über 
die Geschichte der Frauenkirche und lauschten dem herrlichen 
Klang der Orgel.
Im Anschluss freute sich jeder auf einen guten Kaffee sowie le-
ckeren Kuchen. Gut gestärkt begaben wir uns auf eine Stadtrund-
fahrt durch das schöne Dresden. Mit wissenswerten Informa-
tionen durch eine Reiseleiterin erfuhren wir viel über die Stadt 
Dresden mit ihren Sehenswürdigkeiten wie dem Stadtmuseum, 
dem Schauspielhaus und vielem mehr.
Am späten Nachmittag fuhren wir zum Abendbrot nach Mem-
mendorf. Im Gasthof „Goldener Stern“ erwartete uns sächsische 
Gastfreundschaft und eine gute regionale und internationale 
Küche. Nach einem gemütlichen Beisammensein begaben wir 
uns gegen 20 Uhr auf die Heimfahrt. Diese Fahrt führte durch die 
landschaftlichen Schönheiten unseres Erzgebirges.
Für diesen wunderschönen, erlebnisreichen Tagesausflug möch-
ten wir uns beim Reiseunternehmer Jörg Meichsner für die siche-
re Fahrt sowie bei allen Organisatoren auf das Herzlichste bedan-
ken.
Diesen Tag werden alle Seniorinnen und Senioren noch lange in 
Erinngerung behalten.

Anita Hahner

Seniorenclub Beierfeld im DRK  
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.

Veranstaltungen Juni/Juli 
Fritz-Körner-Haus

Mi., 21.06. Vortrag Dr. Arenz von der Apotheke zum Berggeist
Mi., 28.06. Ausfahrt nach Zwönitz in den Brauereigashof. Hier 

erwartet uns ein Musikprogramm mit dem „Duo 
Aaflug“.

Mi., 05.07. Vortrag AOK-Pflegeberaterin
Mi., 12.07. Verkaufsveranstaltung mit Frau Richter
Mi., 19.07. Spielenachmittag

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

Kirchliche Sozialstation  
„Spiegelwald“ e. V.

Tag der offenen Tür am 24.06.2023,  
von 10.00 bis 14.00 Uhr

in unserer Tagespflege, Zwönitzer Str. 36, 08344 Grünhain-Bei-
erfeld

Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich. Wir freuen uns auf 
Sie. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gemeinsam statt einsam - in der Grünhainer Tagespflegeeinrich-
tung fühlen sich Seniorinnen und Senioren tagsüber gut umsorgt.

Anglerverein  
„Rutenspezies Erzgebirge 2020“ e. V.

Fischerfest am Klosterteich
Am Samstag, dem 01.07.23 lädt der örtliche Anglerverein von 
10.00 bis 17.00 Uhr zum 2. Fischerfest am Klosterteich in Grün-
hain ein.
Für die Jüngsten gibt es ein Kinderangeln und für alle Besucher 
geräucherte Forellen, Fischsemmeln sowie Kaffee und Kuchen. 
Der örtliche Anglerverein freut sich viele interessierte Besu-
cher. Kzenon - Fotolia

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Ihre Anzeige.
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Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Die Brigade „Willi Krause“ des VEB Messgerätewerk Beierfeld wird 
bis zum 31. Dezember 1961 in der Produktion „Druckwaagen“ 
Voraussetzungen für das Gütezeichen Q schaffen. Ein Brigadier 
forderte seit Wochen von der Werkleitung eine Vorgabe für den 
Verbrauch von Material sowie Hilfe und Unterstützung bei der 
Einführung technisch begründeter Materialverbrauchsnormen. 
Die Werkleitung antwortete in einer Stellungnahme, veröffent-
licht in der Volksstimme vom 7. Dezember 1961 wie folgt: „Seit 
der Übernahme der Produktion von Prüfpumpen, Druckwaagen 
und Prüfpressen vom Karl-Marx-Werk Magdeburg existieren ex-
akte und technisch begründete Grundmaterialverbrauchsnor-
men nach denen die Brigade arbeitet.
Die Kollegen der Abteilung For-
schung und Entwicklung des 
VEB Messgerätewerk Beierfeld 
erarbeiteten unter maßgeblicher 
Initiative ihres stellvertretenden 
Leiters eine Neuerung für die 
Fertigung der bisher aus Poly-
styrol hergestellten Skalen für 
Autotachometer. Diese Skalen 
bestehen künftig aus Glas. Die 
aus Reichbleichgold ausgeleg-
ten Zahlen auf der Skala werden 
mit Farbe auf die neue Glasschei-
be aufgedruckt. Damit werden 
erstens der wertvolle Kunststoff 
Polystyrol eingespart, zweitens 
das zur Zeit noch aus West-
deutschland eingeführte Reichbleichgold nicht mehr benötigt 
und drittens entfällt, die bisher manuelle Tätigkeit des Auslegens 
der Zahlen.
Das ist die Meinung unserer Arbeiter: Wer hamstert, geht Riaspa-
rolen auf den Leim.
Wer hamstert, der schädigt unsere Republik und muss streng be-
straft werden.
Herzliche Kartengrüße erreichten dieser Tage die Sektion Fußball 
der BSG Motor Beierfeld vom Turn- und Sportverein TSV Jahn 09 
Solingen, der sein letztes Punktspiel gegen Lützenkirchen mit 
3:2 erfolgreich bestreiten konnte. In dem Schreiben aus Solin-
gen heißt es u.a.: Die nun einmal mit unseren Freunden aus dem 
Erzgebirge geschlossene Freundschaft wollen wir nicht mehr 
aufgeben. Wir selbst warten hier auf jede Gelegenheit wieder zu 
einer Fahrt ins Erzgebirge unsere Koffer packen zu können. Als 
sichtbares Zeichen der Freundschaft übersandten die Solinger 
Sportfreunde eine Anzahl ihrer Clubzeichen nach Beierfeld, die 
nun von den Beierfelder Fußballern stolz getragen werden. Das 
„Sport kennt keine Grenzen“ nicht nur ein geflügeltes Wort ist, 
kommt wohl als bester Beweis hierin wieder zum Ausdruck.
Die Düsseldorfer Beschlüsse (auch: Düsseldorfer Sportverbot) 
wurden am 16. August 1961 vom Deutschen Sportbund (DSB) 
und vom Nationalen Olympischen Komitee für Deutschland 
(NOK) getroffen. Die Beschlüsse waren eine unmittelbare Folge 
des Mauerbaus, der am 13. August 1961 seinen Anfang nahm. Bis 
dahin hatte der DSB entgegen mehrfacher Forderungen bundes-
deutscher Politiker an einem gesamtdeutschen Sportaustausch 
festgehalten. Nach der Abriegelung des Grenzverlaufs der Ber-
liner Westsektoren hatte aber vor allem der damalige West-
berliner Bürgermeister Willy Brandt vom westdeutschen Sport 
eine sichtbare Berlin-Demonstration eingefordert. Hintergrund 
war, dass der Westberliner Sportbetrieb schon länger von DDR-
Sportverbänden boykottiert worden war. Dies forcierte die relativ 
schnelle Solidaritätsbekundung. So wurde am 16. August 1961 
im Düsseldorfer Parkhotel von Vertretern des geschäftsführen-
den Vorstandes des DSB und Mitgliedern des bundesdeutschen 

Orts- und Regionalgeschichte

Auszug aus der entstehenden Beierfelder 
Ortschronik

Abschnitt VII. Chronik von Kriegs- und Notzeiten und 
besonderen Ereignissen Teil 14 (9) 1961

Um den Mangel an Gruppenführern der Sanitätseinheiten in 
unserem Kreis zu verändern, führte das Kreissekretariat des DRK 
Schwarzenberg vom 16 bis 21. Oktober 1961 einen kreiseigenen 
Gruppenführerlehrgang in Antonshöhe durch, an dem 40 Mit-
glieder teilnahmen, darunter 24 Schülerinnen und Schüler der 
Oberschule Beierfeld. Es wurde eine Nachtübung durchgeführt 
und ein Flugzeugunglück angenommen.
Das Haus der polnischen Kultur in Berlin veranstaltete am Mitt-
woch, dem 1. November im Speisesaal des VEB Messgerätewerk 
Beierfeld eine Ausstellung „Polen das Land der Jäger und Groß-
tiere in der künstlerischen Fotografie.“ Am Nachmittag wurden 
Trickfilme für Kinder und Dokumentarfilme gezeigt. Anschlie-
ßend fanden ein Vortrag über die deutsch-polnischen Handels-
beziehungen und eine freie Aussprache statt.
Angehörige der britischen Militärkommandantur, die in Zivil in 
das demokratische Berlin wollen, zeigen dem Posten der Deut-
schen Volkspolizei am Kontrollpunkt Friedrichstraße ihre Aus-
weispapiere. Sie können dann ungehindert passieren. Die Ange-
hörigen der britischen Militärkommandantur zeigen damit eine 
vernünftigere Haltung als die amerikanischen Grenzprovokateu-
re an der Staatsgrenze der DDR.

Angehörige der britischen Militär-
kommandantur, die in Zivil in das 
demokratische Berlin wollen, zeigen 
dem Posten der Deutschen Volkspo-
lizei am Kontrollpunkt Friedrichstra-
ße ihre Ausweispapiere.

Luftschutz ist wichtig, um das Leben unserer Bürger zu erhalten. 
Am 7. November 1961 führte die Organisation freiwilliger Luft-
schutzhelfer im Kulturhaus Schwarzenberg-Neuwelt eine Kon-
ferenz durch. Es wurden dort viele Fragen besprochen, die zur 
Mobilisierung des Luftschutzes auch in unserem Kreis beitragen 
werden.
Aufruf an die Energiebeauftragten der Betriebe in Zusammenar-
beit mit den Betriebsgewerkschaftsleitungen auf der Grundlage 
des Produktionsaufgebotes eine allseitig sparsame und nützliche 
Energieanwendung zu sichern.
Zum Erntefest der LPG „Sepp Wenig“ in Beierfeld wurden die Ge-
nossenschaftsbauern, die Traktoristen der MTS und die besten 
Erntehelfer eingeladen. Die Feldbaubrigade und die Melkerbriga-
de wurden für gute Leistungen mit einer Prämie bedacht. Genos-
se Sepp Wenig ließ den Mitgliedern der LPG, die seinen Namen 
trägt, die herzlichsten Grüße übermitteln. Leider konnte er selbst 
nicht kommen. Es kann gesagt werden, dass dieses Erntefest die 
Verbundenheit zwischen Genossenschaftsbauern und Arbeitern 
weiter gefestigt hat, und es ist zu wünschen, dass es immer mehr 
Menschen werden mögen, die verstehen lernen, warum es so 
sein soll und muss.
Eine Jugendfreundin aus dem VEB Messgerätewerk war in der 
Abteilung Vormontage und einige Zeit im Jugendausschuss der 
Betriebsgewerkschaftsleitung tätig. Sie sagte der Volksstimme: 
„Der Jugendausschuss bei uns ist wohl gegründet worden, aber 
von den sieben Mitgliedern finden sich sehr wenige bereit, aktiv 
an der Lösung der Aufgaben mitzuarbeiten …“

Und das noch in Karl-Marx-Stadt, 
Uferstraße 20.
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schanzenbau und am Kurt-Fischer-Platz an der Marktplatzmauer 
NAW-Einsätze statt.
Seit dem 1. November 1954 kämpft das algerische Volk erbittert 
und unter großem Leiden gegen die französische Kolonialherr-
schaft. Zur Unterstützung des algerischen Freiheitskampfes or-
ganisierte die Gewerkschaft des VEB Messgerätewerk Beierfeld 
Ende November 1961 eine Solidaritätsaktion. Bisher konnten 
526,90 DM überwiesen werden.
Kreispokalsieger im Fußball wurde am 26. November 1961 Mo-
tor Beierfeld. Im Endspiel wurde Motor Schwarzenberg auf der 
Albert-Höhnel-Kampfbahn in Grünhain vor 900 Zuschauern mit 
4:0 besiegt. Torfolge: 1:0 G. Hofmann, 2:0 W. Hofmann, 3:0 Wendt, 
4:0 G. Hofmann. Bereits in der 3. Minute musste der Beierfelder 
Mittelstürmer Siegfried Hecker mit einer schweren Kopfverlet-
zung ausscheiden, sodass er in ein Krankenhaus eingeliefert wer-
den musste.

Bis 2013 war die Albert-Höhnel-Kampfbahn die Heimat des FSV Olympia 
Grünhain. Das Stadion wurde 1939 eingeweiht.

Der pflichtbewussten Arbeit 
in der Kälberaufzuchtbrigade 
der LPG „Sepp Wenig“ ist es zu 
danken, dass unter den ihr an-
vertrauten Tieren Verluste ver-
mieden bzw. in hohem Maße 
eingeschränkt wurden. Die 
Kälberaufzuchtbrigade konnte 
durch die Bezirksdirektion Karl-
Marx-Stadt der Deutschen Ver-
sicherungs-Anstalt mit einer Geldprämie ausgezeichnet werden.
Am 13. Dezember 1961 richtete die Regierung der DDR eine Pro-
testnote an die Regierung der USA, in der sie sich entschieden 
gegen die widerrechtlichen provokatorischen Truppenbewegun-
gen amerikanischer NATO-Einheiten auf der
DDR-Autobahn Marienborn-Westberlin wandte. Die Regierung 
der DDR kann die Unterstellung der Besatzungstruppen in West-
berlin unter das Kommando der NATO-Armee in Westdeutsch-
land nicht anders als einen aggressiven Akt gegen die DDR wer-
ten. Westberlin liegt auf dem Territorium der DDR und gehört in 
keiner Form zum NATO-Bereich.
Ein Leser der Volksstimme machte am 14. Dezember folgende 
Beobachtung: „Ich fuhr um 7.00 Uhr mit dem Omnibus in Grün-
hain ab in Richtung Schwarzenberg. Bei Beginn der Baustelle 
am Ortseingang Beierfeld musste unser Bus eine lange Zeit war-
ten, da die nur halbseitig befahrbare Straße laufend in Richtung 
Grünhain besetzt war. Durch die lange Wartezeit wurden sämtli-
che Anschlüsse (z. B. in Richtung Aue) verpasst. Ich schlage daher 
vor, am Anfang und Ende der Baustelle eine beleuchtete Ampel 
aufzustellen, die von einem Rentner bedient wird, und dadurch 
die Wartezeiten der Fahrzeuge auf ein Minimum herabgesetzt 
werden.“

NOK folgende Erklärung beschlossen und anschließend auf einer 
Pressekonferenz verkündet:
„Die vom Regime der SBZ (Sowjetische Besatzungszone) getrof-
fenen Abschnürungsmaßnahmen werden auf das schärfste miss-
billigt. Dieses Vorgehen widerspricht den Prinzipien der Mensch-
lichkeit und verletzt auch alle sportlichen Grundsätze. Nach 
diesen Maßnahmen haben nur noch systemhörige Personen die 
Möglichkeit zu sportlichen Begegnungen mit der Bundesrepub-
lik. Damit hat die SBZ den gesamtdeutschen Sportverkehr unter-
bunden. Sie trägt dafür die alleinige Verantwortung. Solange ein 
normaler Verkehr zwischen der SBZ und Berlin sowie der Bundes-
republik nicht möglich ist, können die Spitzenverbände Geneh-
migungen zur Durchführung von Sportveranstaltungen in der 
SBZ und mit Sportgruppen der SBZ in der Bundesrepublik nicht 
mehr erteilen. Ebenso können die Sportverbände der Bundesre-
publik für die Dauer dieses von der SBZ geschaffenen Zustandes 
auch an internationalen Sportveranstaltungen innerhalb der SBZ 
nicht teilnehmen. (Text unterliegt der CC-BY-SA-Lizenz)
In den letzten Wochen geriet die PGH Rundfunk und Fernsehen 
in Schwarzenberg durch mangelhaften Eingang gewisser Fern-
sehröhren mit ihrem Reparatur- und Garantiedienst in Schwie-
rigkeiten. Sie war deshalb gezwungen, die Fertigstellung einer 
großen Anzahl von Fernsehgeräten längere Zeit zurückzustel-
len. Als einen Beitrag der PGH (Produktionsgenossenschaft des 
Handwerks) zum Produktionsaufgebot betrachtete es die PGH 
alle rückständigen Reparaturen gewissermaßen als Weihnachts-
geschenk für den Kunden auszuführen.
Am 23. November wurde dem VEB Messgerätewerk Beierfeld für 
die im letzten Quartal geleistete Arbeit die Wanderfahne der VVB 
Reglungstechnik, Gerätebau und Optik (1) von den Vertretern des 
vorherigen Quartalssiegers, dem VEB „Feinmeß“ Dresden überge-
ben. Im VEB Messgerätewerk Beierfeld wurde der Plan der Ar-
beitsproduktivität mit 101,7 % übererfüllt, der Arbeitskräfteplan 
mit 99,2 % weit unterboten und somit konnte der Gewinnplan 
des Betriebes mit 93.000 DM übertroffen werden. Das nächste 
Ziel soll sein, die Wanderfahne auch im vierten Quartal wieder 
zu erringen. Der 2. Sekretär der SED-Kreisleitung Schwarzenberg 
betonte, dass durch die Anstrengungen der Arbeitsgemeinschaft 
zur Störfreimachung der Betrieb ab. 1. Dezember von Materiallie-
ferungen aus dem kapitalistischen Ausland störfrei ist. Aus dem 
Fertigungsbereich wurde gemeldet, dass in allen Abteilungen 
dieses Bereiches an diesem Tage Hochleistungsschichten statt-
fanden und der Tagesplan in allen seinen Teilen übererfüllt wer-
den konnte, wie z. B. die Gruppe Kontaktmanometer mit 3432 
DM.
Der Bezirkslastverteiler gibt be-
kannt: In der Woche vom 27. 
November bis 2. Dezember sind 
die Spitzenbelastungszeiten 
von 6.30 bis 8.30 Uhr und von 
16.00 bis 20.00 Uhr Stunden der 
höchsten Belastung.
Die Beierfelder Kleingärtner ha-
ben in diesem Jahr bereits in 
3697 Stunden einen Wert von 
zirka 10.000 DM erbracht. Sie 
halfen mit beim Straßenbau 
und beim Bau einer Konsumge-
schäftsstelle und beim Ausbau 
des Schrebergartenheimes. Unsere Kleingärtner beteiligen sich 
auch am gesellschaftlichen Leben. So fungiert ein Teil davon als 
Hausvertrauensleute und auch als Luftschutzhelfer. Im Dezember 
dieses Jahres können 15 Kleingärtner mit der goldenen bzw. sil-
bernen Aufbaunadel ausgezeichnet werden. Jeden Sonnabend 
und Sonntag finden am Badbau, am Weinberg beim Sprung-

Die Aufbaunadel 1960 in Gold.

Werbung Melodie Schwarzenberg.
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zum SC Wismut Karl-Marx-Stadt veranlasst. Er erhielt dabei we-
sentliche materielle Vergünstigungen ohne im Trägerbetrieb des 
SC Wismut Karl-Marx-Stadt gearbeitet zu haben.

Der SC Wismut Karl-Marx-Stadt hat sich als 
Sportclub der Sportvereinigung Wismut in der 
Frage der Entwicklung und Delegierung junger 
Talente auf die Gemeinschaften seiner Sport-
vereinigung zu konzentrieren. Es ist ihm nicht 
gestattet, sich ohne Einbeziehung der Leis-
tungssportkommission des Bezirkes einfach mit 
Sportlern anderer Fußballsektionen in Verbin-
dung zu setzen.
Die ungenügende Abfuhr von Müll und Fäkalien im Kreisgebiet 
Schwarzenberg hat oft zu Verärgerungen bei unserer Bevölke-
rung geführt. Um diesen Missstand zu beseitigen, haben sich 
die beiden Räumungsbetriebe Schwarzenberg und Johanngeor-
genstadt zum Müll- und Fäkalienabfuhrbetrieb Schwarzenberg, 
Sitz Johanngeorgenstadt, zusammengeschlossen. Dadurch ist es 
möglich, die vorhandenen Fahrzeuge besser auszulasten. Außer-
dem wird eine Steigerung der Arbeitsproduktivität erreicht. Die 
Anschaffung eines neuen Müllspezialfahrzeuges für Johanngeor-
genstadt und die Bereitstellung eines Kippers für Schwarzenberg 
ermöglichen eine planmäßige Abfuhr. Die zur Abholung bereit-
gestellten Müllkübel sollen Asche und Küchenabfälle, sofern sie 
nicht zu Futterzwecken verwendbar sind, enthalten.
Die Kübel dürfen jedoch weder 
Steine, Sand, noch Ofenteile 
enthalten. Es gibt noch Haus-
eigentümer, welche die Asche 
nass einstampfen. Die Kübel 
wiegen dann bis zu drei Zent-
ner und lassen sich im Winter 
nicht entleeren, da der Inhalt 
festfriert. Den Hauseigentü-
mern, die gedankenlos die Kü-
bel derartig beschweren, ist zu 
empfehlen, einmal einen Tag 
so schwere und unsachgemäß 
gefüllte Müllkübel zu transpor-
tieren.

Bemerkungen:
(1) Die Vereinigung Volkseigener Betriebe (VVB) war eine Rechtsform 
in der Wirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik (DDR). VB 
entstanden mit der Einführung und dem schrittweisen Aufbau der 
sozialistischen Planwirtschaft in der Sowjetischen Besatzungszone 
und späteren DDR ab 1948. Eine VVB schloss mehrere volkseigene 
Betriebe (VEB) einer Branche zusammen und bildete damit eine mitt-
lere Steuerungsebene in der Planwirtschaft.
Quellen:
Volksstimme
Wikipedia: Düsseldorfer Beschlüsse, Mülltonne

Thomas Brandenburg

Immer wieder hört man, dass unsere Betriebe und Verwaltungen 
über den Mangel an Stenotypistinnen klagen. In den Klassen der 
kaufmännischen Berufsausbildung wird das Maschinenschreiben 
und die deutsche Kurzschrift erlernt mit einer Schreibfähigkeit 
bis um etwa 140 Silben in der Minute.
Der starke Frost, der auch in den nächsten Tagen anhalten wird, 
führte zu Schwierigkeiten bei der Produktion und beim Transport 
der Braunkohle in die Braunkohlen- und Gaswerke. Alle Betriebe 
und Dienststellen werden ersucht, ein strenges Regime der spar-
samsten Verwendung von Brennstoffen, Elektroenergie und Gas 
zu sichern. An die Bevölkerung wird appelliert, in den Haushal-
tungen sparsam Elektroenergie und besonders Gas zu verwen-
den.
Das Ziel der Werktätigen des Tachometerbandes II im VEB Mess-
gerätewerk Beierfeld ist im Produktionsaufgebot täglich 1344 
Tachometer zu bauen. Nicht jeden Tag erreicht dieser Meister-
bereich das gesteckte Ziel. Gründe: Die Materialbereitstellung ist 
noch ungenügend, die Qualität der Einzelteile aus den Koopera-
tionsbetrieben ist zum Teil noch mangelhaft. Trotz der Mängel 
wurde am Tachometerband II eine Steigerung der Produktion 
von 10 % erreicht.
Im Interesse der Familienzusammenführung ist die DDR bereit, 
allen ehemaligen Bürgern der DDR, die heute in Westdeutschland 
oder Westberlin leben, den Zuzug in die DDR zu genehmigen. Die 
Regierung der DDR wird für Wohnung und Arbeit sorgen. Die Re-
gierung der DDR fordert alle Bürger Westdeutschlands und West-
berlins auf, solchen Kindern, die ihren Eltern in der DDR geraubt 
wurden, die Möglichkeit zur Rückkehr zu ihren Eltern zu verschaf-
fen. Auch den Jugendlichen, die ihre Eltern in der DDR unter dem 
Einfluss menschenfeindlicher Hetze oder durch verbrecherischen 
Menschenhandel verlassen haben, sollte geholfen werden, wie-
der in den Schoss ihrer Familien zurückzukehren.
Nicht immer ist es zweckmäßig den Schnee von den Fußwegen 
zu räumen, besonders bei solchen, die mit quadratischen Platten 
versehen sind. Lässt man den Schnee auf solchen Fußsteigen lie-
gen, kann sich der Frost nicht unter die Platten setzen, und im 
Frühjahr tritt keine Lockerung der Platten ein. Das Streuen von 
Viehsalz sollte unterlassen werden.
Der Rechtsausschuss des Deutschen Fußballverbandes (DFV) 
verurteilte die Sektion Fußball des SC Wismut Karl-Marx-Stadt 
(mit Sitz in Aue), ausgenommen alle Junioren- und Jugendmann-
schaften wegen Spieler-Ziehung für die Zeit vom 28. Dezember 
1961 bis einschließlich 6. März 1962 mit Spielverbot und zu einer 
Geldstrafe in Höhe von 500 DM. Die Kosten des Verfahrens hatte 
der SC Wismut Karl-Marx-Stadt 
zu tragen.
Ein Fußballer war im Jahr 
1960 von der BSG Fortschritt 
Lichtenstein zur BSG Chemie 
Glauchau gekommen. Die Leis-
tungssportkommission des 
Bezirks in Verbindung mit dem 
Bezirksfachausschuss Fußball 
hatte bereits bei diesem Wech-
sel festgelegt, und zwar im Ein-
verständnis mit dem Fußballer, 
dass er nach Abschluss einer 
sportlichen Qualifikation in der 
II. Liga zum SC Motor Karl-Marx-
Stadt delegiert werden sollte. 
Der SC Wismut Karl-Marx-Stadt 
hat sich im Gegensatz zu die-
sen sportlichen Prinzipien mit 
dem Fußballer in Verbindung 
gesetzt und ihn zum Wechsel 

So war es in Aue, so in Basel: Ra-
pid in der Defensive. Hier köpft 
Glechner im Zweikampf mit Trö-
ger. Achtelfinale (Entscheidungs-
spiel) Europapokal der Landes-
meister 1960/61 SK Rapid Wien 
- SC Wismut Karl-Marx-Stadt 1:0, 
Mittwoch, 21.12.1960 in Basel. 
Mit dieser Niederlage im Entschei-
dungsspiel schied der SC Wismut 
Karl-Marx-Stadt aus dem Europa-
pokal der Landesmeister aus.
 Foto: Kronfeld

Vereinslogo des 
SC Wismut Karl-
Marx-Stadt.

Haus mit Ringmülltonnen aus 
Stahlblech.
Foto: Namensnennung: Bundes-
archiv, B 145 Bild-F088900-0008 
/ Thurn, Joachim F. / CC-BY-SA 3.0

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Autohandel
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain  
mit Waschleithe

Markt 1, Tel. 03774 62017

Sa., 24.06.23 - Johannisandachten
19.00 Uhr Friedhof Beierfeld
18.00 Uhr Friedhof Grünhain
17.00 Uhr Friedhof Waschleithe

So., 25.06.23 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Löf-
felmacherfest in Beierfeld

So., 02.07.23 16.30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst 
mit Sebastian Rochlitzer in Beierfeld 
Waschleithe

07.00 Uhr „Gohanne-Blasen“
So., 09.07.23 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend-

mahl, Taufgedächtnis und Kindergot-
tesdienst in der St.-Nicolai-Kirche

Sonstiges

Landratsamt Erzgebirgskreis

Bürgerbudget jetzt beantragen
Noch bis 30. Juni 2023 können sich Interessenten aus dem Erz-
gebirgskreis mit einem Online-Antrag im Bürgerbeteiligungs-
portal Sachsen für 20 Projekte á jeweils 2.000 Euro bewerben. 
Ausgangspunkt ist das „Kommunale Ehrenamtsbudget“, eine För-
derung des Freistaats zur Unterstützung der Kommunen bei der 
Würdigung, Anerkennung und Weiterentwicklung des freiwilli-
gen, ehrenamtlichen Engagements in den Regionen.

Was ist förderfähig?
• Gefördert werden Maßnahmen von Bürgerinnen und Bür-

gern des Freistaates Sachsen, die dazu geeignet sind, Pro-
jekte mit einem unmittelbaren Bezug zum eigenen Wohn-
ort bzw. der eigenen Gemeinde umzusetzen, die das lokale 
Gemeinwesen stärken und im Ergebnis einen gesellschaftli-
chen Mehrwert vor Ort schaffen.

Wer ist antragsberechtigt?
• Antragsberechtigt sind Bürgerinnen und Bürger des Erzge-

birgskreises, die das 16. Lebensjahr vollendet haben sowie
• Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege, örtliche Trä-

ger der freien Wohlfahrtspflege sowie Kirchengemeinden, 
Stiftungen und andere Verbände und Vereine, soweit sie als 
gemeinnützig anerkannt sind.

Im Laufe des Monats Juli wird eine Jury über die Anträge befin-
den und unmittelbar im Anschluss die Bescheidung durch das 
Landratsamt Erzgebirgskreis erfolgen.

Weitere Informationen:
Tel.: 03733 831-1021 / -1022 / -1023
Fax: 03733 831-1027
E-Mail: Buergerbudget@kreis-erz.de
Internet: www.ehrenamt.erzgebirgskreis.de

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Wandertester gesucht
Der Tourismusverband Erzgebirge (TVE) sucht auch in diesem 
Jahr interessierte Tourentester, die die Qualität der Wanderwege 
überprüfen. Teilnehmende wählen aus 40 Touren aus und bewer-
ten diese unter anderem hinsichtlich Infrastruktur am Weg, Be-
schilderung, Routenführung und Wegebeschaffenheit. Neu ist, 
dass die Bewertung der Wege ausschließlich digital erfolgt.
Anschließend leitet der TVE die ausgewerteten Ergebnisse an die 
zuständigen Kommunen und Wegewarte weiter. Ziele sind die 
qualitative Verbesserung der Wegeinfrastruktur und die Erhö-
hung der Attraktivität der Wanderrouten.
Bei Interesse gibt der TVE gern Auskunft: Projektmanagement 
Wandern, Anni Borrmann, a.borrmann@erzgebirge-tourismus.de 
oder Tel. 03733 188 00 29.
Der Tourentest läuft bis zum 30. September 2023.
Als Dankeschön verlost der TVE unter allen Teilnehmern ver-
schiedene Gewinne und hofft auf tatkräftige Unterstützung und 
wünscht viel Freude beim Wandern.

Redaktion
Immer die

richtigen Worte.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Evangelisch-methodistische Kirche
Pastor Stefan Gerisch, Telefon: 03774 63922

Zionskirche Grünhain, Beierfelder Weg 5

So., 25.06.23 hier k e i n Gottesdienst,
10.00 Uhr Gottesdienst zum Löffelmacherfest 

in Beierfeld
So., 02.07.23 09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen 

Abendmahls & Kindergottesdienst
So., 09.07.23 hier k e i n Gottesdienst, 09.30 Uhr Bezirksgottes-

dienst in Beierfeld
So., 16.07.23 09.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst

Gemeinsames Gebet für den Frieden
jeden Montag, Zionskirche Grünhain, 19.00 - ca. 19.20 Uhr
Gespräch über Bibel und Leben
Mi., 21.06. / 05.07. / 19.07.23, 19.00 Uhr
Bibelfüchse (offener Kindertreff Klassen 1 - 6)
Do., 22.06.23, 16.00 Uhr

Gemeindezentrum Beierfeld, August-Bebel-Str. 74

Kirche im Kerzenschein
Fr., 23.06.23 19.30 Uhr DU bist der Gewinn!

Frohe und mutmachende Songs 
mit Wortwitz und Bildern.
Ein Konzert mit Daniel Chmell. Ein-
tritt frei.

So., 25.06.23 10.00 Uhr Gottesdienst zum Löffelmacherfest 
an der Oberschule

So., 02.07.23 hier k e i n Gottesdienst, 09.30 Uhr Bezirksgottes-
dienst in Grünhain

So., 09.07.23 09.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 16.07.23 hier k e i n Gottesdienst, 09.30 Uhr Bezirksgottes-

dienst in Grünhain

Gespräch über Bibel und Leben
Mi., 12.07.23, 19.00 Uhr

Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774 61144

Sa., 24.06.23 19.00 Uhr Johannisandacht Friedhof Beierfeld
So., 25.06.23 10.00 Uhr Allianzgottesdienst zum Löffelmacher-

fest (Festzelt)
So., 02.07.23 16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Sebastian 

Rochlitzer
So., 09.07.23 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Lan-

deskirchl. Gemeinschaft
So., 16.07.23 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe u. Kindergottes-

dienst
Di., 04.07.23 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Sa., 08.07.23 09.00 Uhr Frauenfrühstück

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5
Mi., 21.06.23 17.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
So., 25.06.23 10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst im Festzelt (Löffel-

macherfest)
Sa., 01.07.23 09.00 Uhr Kinderfrühstück
So., 02.07.23 16.30 Uhr Familiengottesdienst in der Christuskirche
Mo., 03.07.23 17.00 Uhr Frauenstunde
So., 09.07.23 10.00 Uhr gemeins. Gottesdienst in LKG Beierfeld
Mi., 12.07.23 17.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
So.,16.07.23 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

Römisch-kath. Kirche
Graulsteig 4 – Tel. 03774 23379

Do., 22.06.23 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Fr., 23.06.23 17.45 Uhr Gottesdienst in Grünhain

(ev. Gemeindesaal)
So., 25.06.23 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Do., 29.06.23 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
So., 02.07.23 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Do., 06.07.23 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Fr., 07.07.23 17.15 Uhr Gottesdienst in Grünhain

(ev. Gemeindesaal)
So., 09.07.23 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Do., 13.07.23 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
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Allgemeine Termine

Entsorgungstermine
Juni/Juli 2023

Restabfall
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
27.06./11.07. 21.06./05.07./19.07. 27.06./11.07.

Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
26.06. 10.07. 26.06.

Bioabfall
Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
04.07./18.07.

Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
03.07./17.07.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.

Bereitschaftsplan Apotheken
21.06.2023 Land-Apotheke, Breitenbrunn
22.06.2023 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
23.06.2023 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
24.06.2023 Markt-Apotheke, Elterlein
25.06.2023 Markt-Apotheke, Elterlein
26.06.2023 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
27.06.2023 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
28.06.2023 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
29.06.2023 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
30.06.2023 Rosen-Apotheke, Raschau
01.07.2023 Löwen-Apotheke, Zwönitz
02.07.2023 Löwen-Apotheke, Zwönitz
03.07.2023 Bären-Apotheke, Bernsbach
04.07.2023 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
05.07.2023 Apotheke Bockau
06.07.2023 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
07.07.2023 Apotheke Zeller Berg, Aue
08.07.2023 Land-Apotheke, Breitenbrunn
09.07.2023 Land-Apotheke, Breitenbrunn
10.07.2023 Auer Stadt-Apotheke, Aue
11.07.2023 Markt-Apotheke, Aue
12.07.2023 Markt-Apotheke, Elterlein
13.07.2023 Stadt-Apotheke, Zwönitz
14.07.2023 Land-Apotheke, Breitenbrunn
15.07.2023 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
16.07.2023 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
17.07.2023 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
18.07.2023 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
19.07.2023 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg

Außerhalb der normalen Öffnungszeiten wird von den hier aus-
gewiesenen Apotheken ein Bereitschaftsdienst durchgeführt. 
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils 8.00 Uhr und endet am 
Folgetag 8.00 Uhr. Angaben ohne Gewähr, mögliche Änderun-
gen finden Sie unter www.aponet.de.

Sa., 15.07.23 17.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
So., 16.07.23 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg

Glückwünsche

Wir gratulieren recht herzlich
am 01.07.2023 im ST Grünhain

Frau Gerda Blechschmidt zum 91. Geburtstag

Frau Renate Meier zum 80. Geburtstag

Einwilligungserklärung zur Verwendung 
personenbezogener Daten zum  

Altersjubiläum und Ehejubiläum
Ich bin damit einverstanden, dass der Bürgermeister bzw. der 
Ortsvorsteher für die Gratulation zum Geburtstag und zum Ehe-
jubiläum meine personenbezogenen Daten verwenden darf.
Ich bin damit einverstanden, dass die Stadt Grünhain-Beier-
feld meinen Namen, meinen Geburtstag, mein Alter, das Da-
tum der Eheschließung und meinen Wohnort (Stadtteil) in 
ihrem Amts- und Mitteilungsblatt veröffentlichen darf. Das 
Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.beierfeld.de 
eingestellt.
Veröffentlicht werden die Daten beim Geburtstag jeweils zum 
80., 85., 90. und ab dem 90. Lebensjahr jährlich und beim Ehe-
jubiläum ab dem 50. alle 5 Jahre.

Name, Vorname _____________________________

Geburtsdatum _____________________________

Telefon _____________________________

Straße, Hausnummer _____________________________

PLZ, Ort _____________________________

Datum der Eheschließung _____________________________
(beide Ehepartner müssen den Antrag ausfüllen)

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann je-
derzeit widerrufen werden.

__________________________
Ort, Datum

___________________________
Unterschrift des Antragstellers


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Das Holz der Birke findet auch heute noch im Innenausbau oder 
in der Möbelindustrie Verwendung.
Birkenholz brennt auf Grund hohen Birkenteergehalts sehr gut, 
auch „grün“ – also frisch geschlagen. Früher wurde Birkenrinde 
eng zusammengerollt und diente als Fackel. Eine Verwendung 
kenne ich auch noch. Im Frühjahr band mein Großvater aus Bir-
kenreisig seine sehr haltbaren Hofbesen.
Die Blattknospen und Blätter unseres Baumes wirken stark harn-
treibend. Birkenaufgüsse scheinen sich bei Hauterkrankungen, 
schlecht heilenden Wunden und juckender trockener Haut zu 
bewähren. „Birkenwasser“ kann man bei Bedarf auch in die Kopf-
haut einmassieren. So wird der Haarboden besser durchblutet 
und das Haarwachstum angeregt. Der Tee soll weiterhin Giftstof-
fe und Wasseransammlungen ausschwemmen.
Da es, was die Anwendung von Birke betrifft, Gegenanzeigen 
gibt, sollte vor der Anwendung immer bei einem Experten nach-
gefragt werden.
In manchen Gegenden ist der „Lebensschlag“ mit Birkenruten auf 
Vieh noch üblich. Dieser Schlag im Frühling treibt Krankheiten 
aus, macht die Tiere fruchtbar und sorgt für viel Milch. Zum Glück 
ist der folgende Gebrauch der Birke nicht auf unsere Zeit herü-
bergekommen.
Einst wurden Birkenruten und nur Birke zum Züchtigen von Kin-
dern gebraucht. Die sollten dann alles Böse austreiben.
Dem Arzt Adam Losnitzer (1528 - 1586) sagt man folgenden Aus-
spruch nach: „Die Birke ist auch heut zu Tag in großer Ehr, dieweil 
sie die bösen und ungehorsamen Kinder und Jugend strafet. Da-
her man dann in Teutschen Reimen saget: O du gute Birken Rut 
machst die ungehorsamen Kinder gut.“ (waschbaer.de)
Es ist gut, dass die Wirksamkeit der Birke für solche Sachen nicht 
mehr gebraucht wird. Das soll bitte auch so bleiben! Aber da fällt 
mir ein Spruch des alten Pädagogen Salzmann ein, Leitspruch in 
seinem Erziehungsheim Schnepfenthal nahe Gotha: „Von allen 
Untugenden deiner Zöglinge suche die Ursache immer zuerst 
bei dir selbst!“ Mit „uns“ sind wir Erwachsenen gemeint. Wenn ich 
mir dann so anschaue, was diese Erwachsenen auf dieser unserer 
Welt so alles verzapfen und stets auch noch für alles eine Begrün-
dung parat haben. Nun da könnte man, was das Anwendungs-
spektrum der Birke angeht, ganz ketzerische Gedanken hegen.

Jens Bitterlich

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
24./25.06. Dr. Meyer, Ralph; Raschau Tel. 0171 9599615
01./02.07. DS Beierlein, Ingolf; 

Schwarzenberg
Tel. 03774 22677

08./09.07. Dr. Goldhahn, Matthias; 
Schwarzenberg

Tel. 03774 26004

15./16.07. Dr. Schremmer, Anja; 
Schneeberg

Tel. 03772 22389

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
bis 23.06.2023 TA Thomas Ficker, Aue

Tel. (03771) 735571 oder 0171 8371229
23.06. – 30.06.2023 TÄ Thierfelder, Lößnitz

Tel. (03771) 7299930 oder 0152 22776428
30.06. – 07.07.2023 Dr. Küblböck, Schwarzenberg

(nur Kleintiere)
Tel. (03774) 178490 oder 0171 8249479

07.07.– 14.07.2023 TA Brabant, Aue
Tel. (03771) 554601 oder 0174 3219907

14.07.– 21.07.2023 TA Ficker, Aue
Tel. (03771) 735571 oder 0171 8371229

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 06.00 Uhr. Die Wochen-
endbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag  
06.00 Uhr.
Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entnehmen Sie 
bitte der Internetseite https://www.erzgebirgskreis.de/de/buer-
gerservice/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst.

Was sonst noch interessiert

Stand ein Birkenbaum …
Bei mir zu Hause war es bis weit 
in die 1980er Jahre Tradition, 
eine frisch geschlagene Birke 
zu den Pfingstfeiertagen an die 
Haustüre zu stellen.
Die Birke ist einer der vier Haupt-
bäume im keltischen Jahreskreis, 
die nur einem Tag vorstehen in 
unserem Fall dem 24. Juni und 
sie steht für Schöpferkraft. Der 
Brauch mit den frisch geschla-
genen Birken zu Pfingsten wird 
wohl bis auf diese längst vergan-
genen Zeiten zurückgehen und 
irgendwann christianisiert wor-

den sein. Die Birke ist bei den Kelten Symbol der jungfräulichen 
Göttin und da, um den Frühling zu feiern. Aber auch im Alltags-
leben unserer Vorfahren fand die Birke vielseitige Verwendung.
Birke kommt wohl vom indogermanischen Wort „bhero“, was so 
viel wie weiß glänzend bedeutet. Betula der Gattungsname be-
deutet Erdpech. Die Gallier stellten aus Birke eine Art Bitumen 
her.
Sicher wissen wir, dass Birkenrinde nur schwer verfault, Schim-
melpilze abhält und kaum Nässe durchlässt. Das mag ihre Ver-
wendung als Unterlage für feuchte Böden oder Dachabdeckun-
gen erklären.

Anzeige(n)
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Ihre Ansprechpartnerin:
Carmen Maus-Gebauer 
Telefon: (0 62 51) 1 31-148
E-Mail: legate@cbm.de 
www.cbm.de

Ihr Nachlass 
öffnet Augen!
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Eine Sonderveröffentlichung der 

de Fachleit
Wir sind für Sie da!

Gemeinsam Miteinander und Füreinander 
Finden Sie JETZT und HIER Ihre Unternehmen vor Ort!

3055 | 2023

Für Unternehmen und Fachkräfte im Handwerk
HWK-CHEMNITZ.DE/FACHKRAEFTEBOERSE

Für Unternehmensnachfolge und Existenzgründer
HWK-CHEMNITZ.DE/BETRIEBSBOERSE

Für Schüler, Eltern und Ausbildungsbetriebe
HWK-CHEMNITZ.DE/LEHRSTELLENBOERSE

Für Praktika in der Region
HWK-CHEMNITZ.DE/PRAKTIKUMSBOERSE
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Unsere kostenfreien Handwerkerbörsen
erleichtern das Zusammenfi nden. 

Ausbildungen 2023
Hier gibt es noch freie Plätze:

INFORMATION  •  BERATUNG  •  ANMELDUNG

 www.sozialwesen-witt.de

Gemeinnütziges Schulungszentrum 
für Sozialwesen gGmbH Auerbach
Staatlich anerkannte Ersatzschulen

Stauffenbergstr. 19 | 08209 Auerbach/V.

Staatlich anerkannte*r Heilerziehungspfleger*in
Beginn: 21.08.2023 Dauer: 3 Jahre

Pflegefachfrau / Pflegefachmann
Beginn: 01.09.2023  Dauer: 3 Jahre

Telefon: 03744 182270

Alle
schulgeld-

frei!

Informationen zu allen Aus- und Weiterbildungen im sozialen Bereich 
finden Sie im Internet oder rufen Sie uns an - wir beraten Sie gern!



2  | deFachleit  Ausgabe 2023

de Fachleit
Bauen + Wohnen

Keine Lust auf  
Auswärts-Montage? 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir einen motivierten und engagierten:

Elektroinstallateur bzw. Elektroniker 
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Das können Sie bei uns erwarten:

•  fairer Bezahlung
•  vorwiegend in der Region
•  neue Herausforderungen und  

anspruchsvolle Projekte
• familiäre Atmosphäre
• gute Sozialleistungen

Aufgabengebiet:

• Haus- und Gebäudeinstallation

• Photovoltaik und Stromspeicher

• Fehlersuche und Reparaturen

•  Prüfungen und  
Wartungsarbeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wenn ja, senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  
(Lebenslauf, Qualifikationsnachweis, Arbeitszeugnisse)  
vorzugsweise per Email an: info@elinar.de oder per Post an: 

elinar · Inh. Robert Heinze · Mariengasse 4 · 08112 Wilkau-Haßlau

UNSER ANGEBOT!

Balkonkraftwerk 
von einem Anbieter 
aus der Region:

Preis 2 Platten (420 W / Platte)

inkl. Wechselrichter 600 W

ab 479,- € (Abholpreis)

anapont GmbH · Pestalozzistr. 32-34 · 09456 Annaberg-Buchholz
✆ 03733 – 24894 ·  123@anapont.de

FALZFLYER | FLYER
LINUS WITTICH Medien KG

ab
25

Stück

Anfragen & Preisangebote:
agentur.herzberg@wittich.de

Stromspeicher oder Stromnetzausbau? Anzeige

Um die schwankende Produktion von erneuerbarer Energie  
auszugleichen, müssen wir Stromspeicher und Stromnetze 
ausbauen. „Grüner“ Strom unterscheidet sich vom Strom aus 
konventionellen Quellen: Weil er von Wind und Sonne abhängt, 
steht er nicht konstant zur Verfügung. Darauf muss das Ener-
giesystem vorbereitet sein und benötigt vor allem einen größe-
ren Puffer für den räumlichen und zeitlichen Ausgleich.
Bei den Batteriespeichern handelt es sich im Prinzip um  
große Akkus. Ein typischer Anwendungsfall sind Einfamilien-
häuser mit Fotovoltaikanlagen: Solarstrom, der tagsüber nicht 
benötigt wird, füllt den Batteriespeicher. Dieser gibt ihn nachts 
wieder ab. Eine Technologie, die theoretisch größere Mengen 
Energie speichern könnte, ist „grüner“ Wasserstoff: 

Es braucht jedoch beträchtliche Mengen an Energie, um Was-
serstoff herzustellen, ihn anschließend zu speichern und dann 
wieder in Strom umzuwandeln.
Für eine erfolgreiche Energiewende brauchen wir Speicher als 
Puffer. Sie ersetzen allerdings nicht den Ausbau der Strom- 
netze, die ebenfalls als Puffer durch einen regionalen Ausgleich 
wirken. Denn die großen Energieverbraucher befinden sich oft 
nicht in den Gegenden, die viel erneuerbaren Strom produzieren. 
Der Strom – ob gespeichert oder nicht – muss dorthin, wo er 
gebraucht wird. Die Energiewende benötigt also beides: mehr 
Stromspeicher und ein leistungsfähigeres Stromnetz. spp-o

Foto: WichienTep/istockphoto.com/akz-o
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Aufgabenbereich
w Fundamentbauarbeiten von Sendemasten
w  Schalungs- und Betonierarbeiten
w   Erdarbeiten, Herstellung Außenanlagen

Anforderungen
w  Bereitschaft zur Montagetätigkeit
w  Führerschein Klasse B, gerne auch LKW,

Baggerfahrer
w   Gerne auch Quereinsteiger

Wir bieten
w  Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
w  Langfristige Beschäftigung mit abwechslungs-

reichen Aufgabengebieten
w  Turnusmäßige Fort- und Weiterbildungen
w  Auslöse und Unterkunft im Einzelzimmer bei 

Auswärtsübernachtungen

Bewerbungen unter: Funkmastbau@elg-mbh.de

ELG Elektro- und Leitungsbau GmbH
Am Steinernen Kreuz 4 -6
D-96110 Scheßlitz

Internet: www.elg-mbh.de
Tel.: 09542 /7718 -62
Mobil: 0151 /12659600
Fax: 09542 /7718 -70

Bauarbeiter gesuchtde Fachleit

Traumhafter Badespaß  Anzeige

Im Garten eine private Badeoase genießen und gleichzeitig  
etwas für den Klimaschutz tun – klingt widersprüchlich? Nicht 
mit ökologischen Naturpools. Ihre spezielle Filtertechnik lässt 
sich – mit oder ohne Pflanzen – in einer extrem platzsparenden 
Filterzone realisieren und sorgt für kristallklares Wasser. 
Der Verzicht auf Wasser- und Granulataustausch in der Filter-
zone sowie der Einsatz einer Energiesparpumpe reduzieren die 
Betriebskosten zusätzlich. Wie bei klassischen Pools lassen 
sich auch in einer „natürlichen“ Badeoase komfortable Extras 
– wie z. B. Heizung, Gegenstromanlage oder Massagedüsen – 
installieren. 
Da das natürliche Nass ganz ohne Chemie aufbereitet wird, ge-
nießen selbst Allergiker hautverträglichen Badespaß mit „Weit-
sicht“. Für die zeitgerechte Realisierung eines solchen Projektes 
empfiehlt sich eine Vorlaufzeit von etwa sechs Monaten. HLC

Foto: HLC/Balena GmbH - TeichMeister

Bauen + Wohnen



4  | deFachleit  Ausgabe 2023

de Fachleit
Gesundheit + Pflege

Für die Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
Ihr Kontakt

 ▪ Zahlung nach Tarifvertrag öffentlicher Dienst
 ▪ Möglichkeit zur Teilzeitarbeit & Schichtmodelle nach Wahl 
 ▪ Jahressonderzahlungen & betriebliche Altersvorsorge
 ▪ 30 Tage Urlaub
 ▪ besondere Leistungen für unsere Mitarbeiter (JobRad)
 ▪ kleines, familiäres Team

Mehr Informationen unter:  www.kreiskrankenhaus-greiz.de/beruf-und-karriere/stellenangebote

Werde Teil unseres Teams! 

(03661) 46 3021

Mit Freude älter werden Anzeige

Wer heute 65 Jahre alt ist, kann sich statistisch gesehen als 
Mann auf weitere knapp 18 Jahre und als Frau sogar auf weitere 
gut 21 Lebensjahre freuen. Diese aktualisierten Werte teilte das 
Statistische Bundesamt mit. Ob man jedoch mit Freude älter 
wird, hängt von vielen Faktoren ab, vor allem vom Gesundheits-
zustand. Daneben können aber auch Veränderungen im persön-
lichen Umfeld wie Familie, Freundeskreis oder Nachbarschaft 
dazu führen, dass Seniorinnen und Senioren in Isolation und 
Vereinsamung abgleiten. Dies gilt insbesondere für die Hochalt-
rigen ab 80. Eine professionelle Unterstützung durch Senioren-
Assistentinnen und -Assistenten kann dazu beitragen, eine sol-
che Entwicklung zu verhindern.   
 djd 69279/www.die-senioren-assistenten.de

 Foto: djd/Büchmann Seminare/Stefanie Heider
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de Fachleit
Gesundheit + Pflege

Hairless Skin Institut Zwickau
Innere Plauensche Str. 29 A 
08056 Zwickau
Tel. 0375 27137750 
team@hairlessskin-zwickau.de

Comfort
Treppenlifte
Beratung, Einbau und
Service aus einer Hand
Sitzlifte • Plattformlifte
Senkrechtlifte • Deckenlifte
Hubbühnen
Treppenlift Service • Hauptstraße 28 • 08352 Raschau

Telefon: 0 37 74 / 82 29 -40 • Fax: 0 37 74 / 82 29 -41
E-Mail: info@comfort-treppenlifte.de • www.comfort-treppenlifte.de

Wieder hoch hinaus:  Anzeige 
Treppenlifte 
Wenn Ihr Wohnraum sich über mehrere Etagen verteilt, werden 
nicht nur steile und gewundene Treppen manchmal zu unüber-
windbaren Barrieren. Häufig sind in oder an Häusern aus Platz-, 
Aufwands- oder Kostengründen auch nicht die Möglichkeiten 
gegeben, einen Aufzug einzubauen. Doch selbst wenn Sie auf 
einen Rollstuhl angewiesen sind, müssen Sie nicht darauf ver-
zichten, alle Räume begehen und nutzen zu können. Denn für 
fast jede Treppe, jede Steigung und selbst bei sehr schmalen 
und gewundenen Treppen lassen sich Lösungen durch Sitz- und 
Plattformlifte finden. 
Sitzlifte kommen vor allem für Menschen in Betracht, die noch 
selbst laufen können, aber Probleme mit dem Treppensteigen 
haben. Der Sitzlift ist in der Regel mit einer Arm- und Rückenleh-
ne, mit Fußstützen und auch mit Sicherheitsgurten ausgestattet. 
Moderne Sitzlifte lassen sich bei Bedarf auch in einen Rollstuhl-
lift umrüsten. Plattformlifte bieten eine feste Bodenkonstruktion 
und kommen auch für den Außenbereich, etwa beim Zugang 
zum Haus, in Frage. Treppenlifte sind wichtige Hilfsmittel im 
Zuge einer barrierefreien, altersgerechten Modernisierung. 
Sie nehmen steilen Treppenhäusern ihren Schrecken und er-
möglichen ein selbstständiges Leben in den eigenen vier Wän-
den bis ins hohe Alter.

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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de Fachleit
Gastronomie + Freizeit

zu guten Preisen

MARKEN

GERÄTE

HAUSGERÄTE    GASTROTECHNIK    SERVICE

Gewerbegebiet Reinsdorf - A.-Horch-Str.2
Tel. 0375-3537810 * service@mks-zwickau.de * Mo-Do 9-16 Uhr * Fr 9-14 UhrNEU !!!

Wir beraten Sie gern und individuell auch außerhalb unserer Öffnungszeiten.
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Beratungstermin unter Telefon: 0375 3537820

Reparaturservice für Ihre Hausgeräte
Ersatzteilverkauf für alle Fabrikate
Verkauf und Beratung von Haushalts-
geräten der Marken Miele, Liebherr, 
Bosch, Siemens 
Komplettausstattung und Planung für
Gastronomie und Gemeinschafts-
verpflegung

W W W . M K S - Z W I C K A U . D E

1

www.sportpark-rabenberg.de job@sport park-raben berg.de

HIER GIBT ES JOBS!

Wir suchen
Dich!

Sportbar / Kletterwald / Trailcenter

Outdoor-Sport: Fit und gesund Anzeige

Bewegung an der frischen Luft ist gesund. Sie beugt Studien zu-
folge Herz-Kreislauf-Erkrankungen vor, stärkt das Immunsystem 
und hält den Kopf auf Trab. Wer draußen aktiv wird, verbessert 
außerdem seine Vitamin-D-Versorgung und kann Stresslevel und 
Blutdruck senken. Achten sollte man beim Outdoor-Sport auf Son-
nenschutz, gutes Schuhwerk und ein dem Trainingszustand an-
gemessenes Pensum. So lässt sich Verletzungen vorbeugen. Wer 
sich trotzdem etwas zerrt, prellt oder verstaucht, dem hilft meist die  
PECH-Regel: Pause, Eis (Kühlung), Compression (Druckverband) 
und Hochlegen. Die Schmerzen bei Sportverletzungen lassen 
sich sehr gut lokal über die Haut mit einem Mittel aus der Tube 
behandeln, etwa mit doc Ibuprofen Schmerzgel aus der Apotheke. 
Mehr Tipps unter  www.doc-gegen-schmerzen.de djd 71107

Foto: djd/Hermes Arzneimittel/Robert Kneschke – 
stock.adobe.com
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Gastronomie + Freizeit

DEIN TICKET 
GIBTS HIER:

Kultur-Information „KulTi“  
Markt 5, 08468 Reichenbach

neuberinhaus.de

Freie Presse-Shops  
sowie Partnershops

03765/3259240
neuberinhaus.de

THE
SWEET
The Final Round  

Tour 2023

2.9. // 20.00 Uhr

JANIS  
JOPLIN

Du bist alles was du hast  
Theatersonntag

3.9. // 17.00 Uhr

IM 
EXIL

Ben Becker liest Joseph Roth 
eine Literatur-Performance

17.9. // 19.30 Uhr

Bäckerei Seifert
Inhaberin: Karin Kowanda

Bäckerei in Familie seit 1878  

Neue Gasse 7 | 09387 Leukersdorf 
Tel.: 03 71 / 22 17 78

Unser Team sucht Verstärkung:
Wir stellen  

Bäcker / Konditor (m/w/d) ein.

Diabetes und Bluthochdruck – Anzeige 
gefährliches Wechselspiel 
Bluthochdruck ist ein Hauptrisikofaktor für Arteriosklerose.  
Zusätzlich kann er die Entstehung von Diabetes Typ 2 fördern – 
mehr als drei Viertel aller Typ-2-Diabetiker haben gleichzeitig Blut-
hochdruck. Das ist gefährlich, weil der überhöhte Blutzucker-
spiegel ebenfalls die Gefäße angreift und so die Arteriosklerose 
noch weiter vorantreibt. Die Folge: Drei von vier Diabetes-Pati-
enten sterben an Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Früherkennung 
ist deshalb wichtig. Liegt ein Diabetes Typ 2 vor, kann er mit 
einer Ernährungsumstellung, Sport, Tabletten oder Insulinsprit-
zen behandelt werden. Für Diabetiker kann außerdem die regel-
mäßige Einnahme von Arginin, etwa mit Telcor Arginin plus, zur 
Unterstützung der Durchblutung sinnvoll sein. 
Weitere Infos gibt es unter www.telcor.de.  djd

Spargelzeit = Schlemmerzeit Anzeige

Viele Spargelbauern laden im Frühjahr auf ihre Höfe ein und 
locken mit besonderen Angeboten zum Spargelessen. 
So können ihre Gäste das königliche Gemüse erntefrisch direkt 
vor Ort genießen. Auch viele Restaurants stellen sich auf die 
große Beliebtheit der weißen Stangen ein und bieten zur Spar-
gelzeit besondere Leckereien an. 
Die Angebotspalette ist groß – vom Klassiker „Spargel, neue 
Kartoffeln mit Schinken oder Schnitzel“ über das Spargel-Büfett 
bis hin zu innovativen Spargel-Kreationen. Spargel-Fans haben 
also die Qual der Wahl.

Marketingkonzepte
Von der Idee  
zum Produkt.

LINUS WITTICH 
Medien KG



Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
mit dem PORTAS-Aluminium-Verkleidungs-System

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 63 / 4 04 88 70   
  trommer.portas.de

  0 37 65 / 3 41 58    
  neumann.portas.de

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
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●

●

nachher nachher

vorhervorher

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten
mit dem PORTAS-Aluminium-Verkleidungs-System

• • • Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß • • • 
Rufen Sie uns an - Ihre Portas Teams

PORTAS-Fachbetrieb
Nico Sassner
Am Teichrasen 10 • 07381 Pößneck

0 36 47 / 41 59 45
sassner.portas.de

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
mit dem PORTAS-Aluminium-Verkleidungs-System

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 63 / 4 04 88 70   
  trommer.portas.de

  0 37 65 / 3 41 58    
  neumann.portas.de

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
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nachher nachher
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PORTAS-Fachbetrieb
P&P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH
Mylauer Straße 18 • 08491 Netzschkau

0 37 65 / 3 41 58
neumann.portas.de

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 63 / 4 04 88 70   
  trommer.portas.de

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
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●

vorher

PORTAS-Fachbetrieb
Jörg Trommer
Meeraner Straße 184 • 08371 Glauchau

0 37 63 / 4 04 88 70
trommer.portas.de

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
mit dem PORTAS-Aluminium-Verkleidungs-System

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 63 / 4 04 88 70   
  trommer.portas.de

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
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Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
mit dem PORTAS-Aluminium-Verkleidungs-System

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 63 / 4 04 88 70   
  trommer.portas.de

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
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●

●

●

●

nachher

vorher

Holzfenster und Wintergärten müssen viel aushalten: 

Regen und Sonne, Frost und Schnee lassen sie schnell 

alt aussehen. Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen 

Holzfenster durch eine wartungsfreie Aluminium- 

Verkleidung auf der Außenseite. Das steigert den 

Gebäudewert und spart dauerhaft Geld.

•  für alle Fenstertypen und Wintergärten

•  in allen RAL-Farben und Holzdesigns

•  Montage vor Ort, meist nur in einem Tag

•  auf Wunsch mit Insektenschutzgitter

Intelligent, langlebig, komfortabel und  
werterhaltend - wartungsfreie 
Renovierungslösungen für Wintergärten

VORHER

Fenster: Die Holzfenster des Wintergartens wurden mit dem praktischen Aluminium-Verkleidungs-System 
von Portas renoviert. Die hochwertig pulverlackierten Aluminiumprofile gibt es in vielen Farb- und 
Holzdessinvarianten – passend für jeden Anspruch und Stil. (Foto: epr/PORTAS)

NACHHER

Im Wohnraum bleibt die Atmosphäre behaglich und 
gemütlich. Die Renovierung ist meist innerhalb eines 
Tages abgeschlossen und kann auch in der kühlen 
Jahreszeit durchgeführt werden. Portas hat für Fenster 
aller Abmessungen und Formen die passende Lösung. 
Die „neuen“ Fenster müssen nie mehr gestrichen werden!
Damit ist die Fensterrenovierung mit System eine 
optimale Alternative zum Neukauf.

•  Holzfenster nie mehr streichen
•  für jedes Holzfenster geeignet
•  dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
•  kein Herausreißen, Dreck und Lärm
•  Aluminiumverkleidung von außen
•  ohne Baustelle, meist nur in einem Tag

Alte Holzfenster? Nie mehr streichen!
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Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 65 / 3 41 58    
  neumann.portas.de

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 

vorher

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
mit dem PORTAS-Aluminium-Verkleidungs-System

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 65 / 3 41 58    
  neumann.portas.de

 renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 

nachher

vorher

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 
mit dem PORTAS-Aluminium-Verkleidungs-System

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin - wir kommen mit unserem Studio zu Ihnen! 

  0 37 65 / 3 41 58    
  neumann.portas.de

 renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

Wir schützen und erhalten Ihre wertvollen Holzfenster und Wintergärten 

nachher

vorher

Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
„Müller & Kula“ 

Inhaber: Andreas Müller

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (0 37 72) 2 81 43
Bad Schlema, M.-Semmler-Str. 39 Tel. (0 37 71) 45 42 57
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (0 37 71) 45 42 57
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (0 37 74) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

Hilfe in schweren Stunden

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

© Pixelio/Florentine

Zurück in der Natur und  
ganz ohne Grabpflege Anzeige

War vor nicht allzu langer Zeit die Erdbestattung die am häufigs-
ten gewähle Bestattungsart, hält sich seit einigen Jahren parallel 
dazu der Trend zur Urnenbestattung in der Natur.
Und das hat einen Grund: Vor allem die ältere Generation möch-
te die doch recht umfangreiche Grabpflege den Hinterbliebenen 
nicht aufbürden. Bei einer Urnenbestattung würde das entfallen. 
Hier müssen keine Blumen gepflanzt und gepflegt, kein Laub 
entfernt und keine Erde gelockert werden. Dabei ist es nicht nur 
die Zeit, sondern auch die Belastung, die ausschlaggebend ist. 
Gerade letztere wird im Alter nicht leichter. Eine Urnenbestat-
tung ist für viele allerdings nicht persönlich genug. Aus diesem 
Grund freunden sich immer mehr mit der Naturbestattung an. 
Dies ist in Bestattungswäldern möglich. Dort wird die Asche 
des Verstorbenen unter einem Baum beigesetzt. Dieser kann als 
Gemeinschaftsbaum deklariert sein oder man kann sich einen 
Familienbaum auswählen. Danach richten sich dann auch die 
Preise. Grabpflege ist hier nicht nötig, denn das übernimmt die 
Natur. Wie man sich Naturbestattungen vorstellen kann, wie Ze-
remonien stattfinden und wie man die Gräber auswählt, erfährt 
man beim örtlichen Bestatter. iPr
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LINUS WITTICH Medien KG | Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen | www.wittich.de

Neu ab August: Mitteilungsblatt Schwarzenberg!
Wolfgang Buttkus

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Ihr Medienberater vor Ort
Buchen Sie schon 

jetzt Ihre Anzeige in 
den Ausgaben:

01.08.2023 | 01.12.2023

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Brautkleider zum Outlet- 
Preis ab 99 ¤

Über 
3.000 neue
Über 
3.000 neue

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 

bekannter deutscher und internationaler 
Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, 

Event-Mode und Anzügen.

Anprobetermin vereinbaren
unter: 03591 / 318 99 09
 oder 0151 / 42 26 65 00

Wolfgang Buttkus – Ihr Medienberater

im Amtsblatt Grünhain-Beierfeld

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie 
torffrei!

Ihr Nachlass
ö�net Augen!

www.cbm.de
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entschei-
dung beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische 
Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie rechts angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur 
solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. 
Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz ¥ nden Sie unter www.hawesko.de service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches 
Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 
Amtsgericht Hamburg, USt-Identi¥ kationsnr: DE 25 00 25 694.

Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1105888

Portugals frischer Portugals frischer Portugals frischer Portugals frischer Portugals frischer Portugals frischer Portugals frischer Portugals frischer Portugals frischer Portugals frischer 
Vinho VerdeVinho VerdeVinho VerdeVinho Verde

Vom besten Erzeuger Portugals Vom besten Erzeuger Portugals Vom besten Erzeuger Portugals Vom besten Erzeuger Portugals MUNDUSMUNDUS VINI 2022

10 Flaschen 10 Flaschen 10 Flaschen + 2 Weingläser + 2 Weingläser statt € 99,80 nurstatt € 99,80 nur €494949499090904990

SIE SPAREN

50%
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• Fahrzeughandel

• Fahrzeug-Komplett-Service

• Reparatur aller Fahrzeugtypen

• Reifenservice

• Klimaservice

• Standheizungskomplettservice

• Fahrzeugkomplettaufbereitung

Mitsubishi Service Partner
Hauptstraße 92
08352 Raschau-Markersbach

Tel.:     03774 / 81044
Fax:     03774 / 86853
Mail:   auto-haenel@t-online.de
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Naturstein vom Fachmann

STEINMETZWERKSTATT

SCHEUNERTGmbH

09366 Stollberg
Ringstraße 4

www.steinmetz-scheunert.de
Tel. 037296/1850

Grabmalausstellung und -Beratung, Di 14-18Uhr
im Gartencenter Geißler, Richterstraße 16, Beierfeld

IHR FACHMANN
vor Ort

Finden Sie jetzt und hier Ihren Fachmann.

Regen, Hagel, Sturm, Gewitter: Anzeige

Welche Versicherung haftet?
Grundsätzlich gilt: Schäden am Haus (Dach, Fenster, Keller) kön-
nen etwas für die Wohngebäudeversicherung sein. Schäden am 
Hausrat, also alles was im Haus ist und nicht fest mit dem Haus 
verbunden ist und herausgetragen werden könnte, werden ein 
Fall für die Hausratversicherung.
Für Sturmschäden haften beispielsweise Gebäude-, Hausrat- und 
Kaskoversicherungen. Allerdings: Stürmisch finden die Gesell-
schaften es erst ab Windstärke 8. Das entspricht einer Windge-
schwindigkeit ab 62 Stundenkilometern. Hat der Sturm Ziegel 
und Dachpappe mitgehen lassen, müssen Sie die Windstärke oft 
nicht einzeln nachweisen. Nach den Versicherungsbedingungen 
reicht es meist aus, dass es vorher eine offizielle Sturmwarnung 
gegeben hat und auch Häuser in der Nachbarschaft beschädigt 
worden sind. Wurde Hausrat zum Spielball des Sturms, sind diese 
Schäden durch die Hausratversicherung nur abgedeckt, wenn sie 
während der Böen in einem Gebäude untergebracht waren und 
beschädigt wurden. Ausnahme: Antennen und Markisen, die ei-
nem Mieter gehören, außen am Gebäude angebracht sind und 
ausschließlich durch die Bewohner der versicherten Wohnung 
genutzt wurden. Ist das Gefriergut durch längeren Stromausfall 
infolge des Sturms verdorben, enthalten die Policen einiger Haus-
ratversicherer einen zusätzlichen Schutz.
Überflutet Dauerregen Keller, beschädigt Wände und Inventar, 
dann hilft ebenfalls allein die Police gegen Elementarschäden. 
Denn Gebäudeversicherungen haften nicht für Schäden durch 
eindringendes Wasser. Die Police, die als Ergänzung zur Haus-
rat- und Wohngebäudeversicherung angeboten wird oder in-
zwischen auch direkt in den Verträgen enthalten ist, deckt noch 
einige weitere Schäden ab, z. B. durch Erdbeben, Erdrutsch 
oder durch Überschwemmung (aber nicht durch Sturmflut und 
manchmal nicht durch Rückstau). Quelle: Verbraucherzentrale


